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Sie wollen auch ein authentisches 
Video von Ihrem Herzensthema oder 

von einer Ihrer tollen Aktionen?

Besuchen Sie unsere Website und melden Sie sich bei uns:

www.singenlovesme.de

Der Ton hat sich in vielen 
Bereichen geändert - und 
trotz eines ereignisreichen 
Jahrs dominierten zwei 
Themen auch unsere 
Region. Die lassen sich an 
keinem Datum festmachen, 
legen aber die Fesseln um 
die Gesellschaft immer 
enger. So eng, dass nicht 
wenige schon bald eine 
Bewegungsunfähigkeit 
oder gar Lähmung befürch-
ten: die Bürokratie und die 
Integration in Zeiten weiter 
steigender Flüchtlingsströ-
me.

von Oliver Fiedler

Was die Bürokratie betrifft, so 
kommen die Klagen darüber aus 
allen Richtungen: von der Wirt-
schaft bis in die Politik. Unter-
nehmen müssen viele Mitarbeiter 
zusätzlich einstellen, um die Ein-
haltung des Lieferkettengesetzes 
zu dokumentieren, um nur ein 
Beispiel zu nennen. Kommunen 
brechen schier an Antragsformu-
laren für Zuschüsse zusammen, 
die Unmengen an Arbeitskraft 
binden. Und jeder selbst bekommt 
ja von den diversen Behörden zu-
weilen Post, die man angesichts 
der dort verwendeten Formulie-
rungen, die auch wieder jeder 

Rechtslage genügen wollen, erst 
mal einen Übersetzer benötigen, 
um zu verstehen, was dort nun 
eigentlich gemeint ist. Und da 
sind für viele Menschen inzwi-
schen Grenzen überschritten - und 
ihr Vertrauen in den Staat und 
die Politik schwindet, weil deren 
Sprache einfach nicht mehr die 
der Menschen ist, die hier leben.
Was das Zweite betrifft, so ver-
geht inzwischen fast keine Woche 

mehr, wo nicht irgendeine Kom-
mune Alarm schlagen muss, nach 
dem Motto: „So können wir nicht 
weiter machen.“ Denn die Städte 
und Gemeinde stehen sozusagen 
am Ende der Kette. Sie müssen 
nicht nur aufnehmen, was ihnen 
durchgereicht wird bei den wei-
terhin steigenden Flüchtlingsströ-
men, sondern sollten dann auch 
noch Integration hinbekommen 
unter Rahmenbedingungen aus 

längst vergangenen Zeiten mit 
ganz anderen Voraussetzungen. 
Erst ganz langsam kommt Bewe-
gung in dieses Thema. Was davon 
hier bei denen ankommt, die das 
umsetzen sollen, wird wohl noch 
lange im Nebel bleiben. Und das in 
einer Zeit, wo die Kommunen ihre 
Kassen immer mehr für neue Un-
terkünfte leeren müssen, weil eben 
weiter nach unten durchgereicht 
wird. In Zeiten, wo die kreativen 

Energien eigentlich dem Klima-
schutz gewidmet werden müssten.

Meilensteine trotz allem

Der Landkreis Konstanz konnte in 
diesem Jahr seinen 50. Geburtstag 
feiern. Und das nicht ohne Stolz, 
denn die Region kann sich durch-
aus behaupten im Wettbewerb. 
Begonnen wurde mit dem Bau 
des neuen Berufsschulzentrums 
in Konstanz als neuem Campus 
für berufliche Zukunft. Auf dem 
See fährt das erste elektrische 
Fahrgastschiff zuverlässiger als 
der Versuch, mit Gasantrieb für 
weniger Emissionen zu sorgen. 
Während in Konstanz die „Thü-
ga“ als Partner zur Bewältigung 
gigantischer Aufgaben erst mal 
vor der Türe bleiben muss, will 
Singen hier mit dem Energiever-
sorger und den Stadtwerken die 
neuen Stadtwerke bauen, um eben 
den Weg zur Zukunft zu ebnen. 
Der erste Schritt zu einer neuen 
Klinik ist genommen, ohne wirk-
liche Garantie auf Umsetzung. 
Im Gegenzug hat Radolfzell kein 
Krankenhaus mehr. Der Markel-
finger Winkel soll unter Natur-
schutz gestellt werden. Und der 
im Mai vorgestellte Zeitplan für 
die B33 zwischen Allensbach und 
Reichenau sagt noch zwölf Jahre 
Baustelle voraus. 
Mehr zum Rückblick auf 2023 im 
Innenteil der Ausgabe.

Singen/Kreis Konstanz

Der Beipackzettel wird immer länger

Das Meer der Bürokratie wird in allen Bereichen scheinbar immer undurchdringlicher. Und doch schaf-
fen es die Menschen immer wieder, sich hindurchzunavigieren.   swb-Bild: Photobank - stock.adobe.com

Singen
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Landkreis Konstanz

Weihnachten ist vorbei und Neu-
jahr steht bevor. Doch auch zwi-
schen den Jahren und in 2024 
bietet die Region ein abwechs-
lungsreiches Angebot von Frei-
zeitaktivitäten. Ausstellungen, 
Flohmärkte, Partys - es ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. Es 
lohnt sich ein Blick in unsere Was-
WannWo-Rubrik auf Seite 20.

Die Bruderhofschule in Singen mit 
ihren rund 300 Schülerinnen und 
Schülern ist räumlich gewachsen. 
Mit dem neuen Erweiterungsbau mit 
einer zusätzlichen Größe von 260 
Quadratmetern gibt es nun zusätz-
liche Möglichkeiten für die Ganz-
tagsbetreuung.  Im Frühjahr soll das 
Dach des Anbaus begrünt werden. 
Mehr Infos gibt es auf Seite 18.

Wir bedanken uns
für das Vertrauen und das

gute Miteinander und wünschen
EIN GUTES NEUES JAHR.

AUTOHAUS BLENDER GMBH

www.autohaus-blender.de

Ihr Partner für Mobilität
Radolfzell und Konstanz

jobs.wochenblatt.net

Mit über 1.000 Jobs 
aus der Region unter:

Nur noch bis

zum 08.01.24

auf  
ALLES*

*Aktionsbedingungen: moebel-rogg.de/aktionen/jubilaeum

Mehr Platz zuM lernen Freizeitangebote

Wer hat dieses 2023 gemocht? 
Gab es - außer denen im Wo-
chenblatt - wirklich gute 
Nachrichten, nach dem Mot-
to: „So könnte es ruhig weiter 
gehen?“ Egal, wen man gera-
de so trifft, hat man nicht das 
Gefühl, als ob Trauer darüber 
herrscht, dass diese zwölf Mo-
nate mit einer Verunsicherung 
nach der anderen endlich vor-
über sind. Wird es besser? Mi-
chael Sommer von Institut für 
Demoskopie Allensbach stellt 
in einem aktuellen Interview 
mit dem „Staatsanzeiger“ des 
Landes eine „Abstumpfung“ in 
Sachen schlechter Nachrich-
ten fest. Und dass nur noch 
jede/r Dritte dem kommen-
den Jahr positiv entgegense-
he. Das wird eines mit vielen 
wichtigen Weichenstellungen 
auch hier in der Region, wenn 
wir nur mal an die Kommu-
nalwahlen denken, bei denen 
manch fälliger Generationen-
wechsel vollzogen werden 
sollte. Vorsätze helfen wahr-
scheinlich wenig. Aber wenn 
wir alle mit anpacken, könn-
te es ein gutes 2024 werden. 
  Oliver Fiedler
 fiedler@wochenblatt.net

STANDPUNKT

Auf ein Neues!

An verschiedenen Orten in 
Engen tauchten um den Heili-
gen Abend verschiedene Pro-
testaktionen auf. Diese rufen 
zur Teilnahme an einer De-
monstration am 8. Januar auf. 
Hintergrund sind die Spar-
maßnahmen der Bundesregie-
rung für den Haushalt 2024, 
welche für die Landwirte mit 
einer finanziellen Mehrbelas-
tung einhergeht. Der Protest 
geht wohl von den Bauern 
aus, die mahnen: „Ist der 
Bauer ruiniert, wird dein Es-
sen importiert“ oder „Die ge-
plante Belastung der Bauern 
wird Deutschland bedauern“. 
  Anja Kurz
Mehr dazu auf Seite 18.

Engen

Aufruf zum Protest

„Diese Regierung stellt alles auf 
den Kopf.“ 
 swb-Bild: Anja Kurz
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Immer ein
guter

Werbepartner !

Erfolgreiche
Unternehmen
werben im ...

_KW 52 – Servicekalender GESAMT
Höhe: 271 mm !

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Sprechzeiten der Zahnärzte  von
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00
bis 17:00 Uhr 01801/116 116
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW:

0800/7001177
(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
30.12./31.12.2023
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676
01.01.2024
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

Sprechzeiten der Zahnärzte
von 10:00 bis 11:00 Uhr und
von 16:00 bis 17:00 Uhr 

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen

https: // www.wochenblatt.net
Anzeigenpreise und AGB`s aus Preis-
liste Nr. 55a ersichtlich. Nachdruck von 
Bildern und Artikeln nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlags. Für unverlangt 
eingesendete Beiträge und Fotos wird 
keine Haftung übernommen. Die durch 
den Verlag gestalteten Anzeigen sind ur-
heberrechtlich geschützt und dürfen nur 
mit schriftlicher Genehmigung des Ver-
lags verwendet werden. Auflagenkontrolle 
durch Wirtschaftsprüfer nach den Richtli-
nien des BVDA.

Impressum
Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 320, 78203 Singen
Hadwigstraße 2A, 78224 Singen
Telefon: 07731 / 8800 - 0
Telefax: 07731 / 8800 - 36
Verlegerin / Geschäftsführung
Carmen Frese | Tel: 07731 / 8800 - 74
V.i.S.d.L.p.G.
Herausgeber / Verlagsleitung
Anatol Hennig | Tel: 07731 / 8800 - 49
Chefredakteur
Oliver Fiedler | Tel: 07731 / 8800 - 29

Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung: Direktwerbung Singen GmbH

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

Angebote vom 29.12. bis 04.01.2024
Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Engler und 
Mitarbeiter*innen.

Bierwurst
frisch und geraucht

Fleischwurst im Ring
herzhaft gewürzt

Kassler Ripple 
saftig

Unser Salat der Woche
Rohkostsalat
hausgemacht

Hähnchenbrustfilet
natur

Rindergulasch 
aus der Schulter/Keule

MITTWOCHSANGEBOT 
am 03.01.2024
Fleischkäsbrät
verschiedene Größen

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

·  met zgerei  ·

Ein gutes, gesundes neues Jahr wünscht Ihnen Ihre Familie Engler und Mitarbeiter.  
Wir bedanken uns für Ihre Treue, und freuen uns, Sie im neuen Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 

100 g 

1,69 €
100 g 

1,69 €
100 g 

1,39 € 100 g 

1,59 €
100 g 

1,39 €

100 g 

1,19 €
100 g 

0,89 €

POLSTERMÖBEL
VORTEILSWOCHEN
PPOOLLSSTTEERRMMÖÖBBEELL

VVOORRTTEEIILLSSWWOOCCHHEENN
Konstanz/
Industriegeb.
Line-Eid-Str. 7

Geöffnet:
Mo bis Fr 10 – 18.30 Uhr
Sa 10 – 17 Uhr
Tel. 07531 99 45 41

AKTION

ab 27.12.

ße 63
opfheim

SHOPScheffelstraße 35
78224 Singen

Mo – Fr 9.30 bis 18.30 Uhr
Sa. 9.30 bis 17.00 Uhr

wwww.klever-schuhe.de

Systempartner:

Immer 
das 
passende 
Geschenk!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

Tourist Information

www.singenlovesme.de
Alle Infos unter

Schenken Sie Kindern  Schenken Sie Kindern  
eine liebevolle Familie. eine liebevolle Familie. 
Weltweit brauchen Kinder  
unsere Hilfe. Als SOS-Pate  
helfen Sie nachhaltig und konkret.

Jetzt Pate werden:  
sos-kinderdorf.de



Bruno Epple: Die Nachricht über den für viele letztlich doch 
unerwarteten Tod des letzten großen Mundartdichters, Maler-
poeten, Theaterschreibers und Erschaffers der berühmten 
Terrakotten ging wie ein Lauffeuer durch die Region. Mit 92 
Jahren ist Bruno Epple am 11. August 2023 in den Schmieder 
Kliniken Allensbach verstorben.
 swb-Bild: Oliver Fiedler/Archiv

Peter Simon: In der Nacht auf den 11. November verstarb der 
große Theatermacher Peter Simon im Alter von 84 Jahren. Vor 
45 Jahren hatte er in Singen mit der “Färbe” eine neue Epoche 
begründet.  swb-Bild: Archiv/SWB

Rainer Stockburger: Nach sechs Jahren als Pfarrer der evan-
gelischen Gemeinde in Stockach verließ Rainer Stockburger 
diese nun, um Ende August in den wohlverdienten Ruhestand 
zu gehen. swb-Bild: Oliver Fiedler

Johannes Moser: Die Nachricht kam damals für viele in der 
Region sehr überraschend, als der nun ehemalige Engener 
Bürgermeister Johannes Moser seinen Rücktritt ankündigte. Der 
Abschied nach 27 Jahren folgte Ende November.
 swb-Bild: Ute Mucha/Archiv

Matthias Weckbach: Eine weitere Bürgermeister-Ära ging in 
diesem Sommer mit der von Matthias Weckbach nach 24 Jahren 
als Rathauschef in Bodman-Ludwigshafen zu Ende.
 swb-Bild: Anja Kurz

Marian Schreier: Nach nur einer Amtszeit in Tengen trat Mar-
ian Schreier bei der diesjährigen Bürgermeisterwahl nicht mehr 
an. Er ist mittlerweile als Geschäftsführer für Kommunikation 
und Politik bei der IHK in Berlin tätig. swb-Bild: Ute Mucha

Dominik Paintner: Veränderung gab es auch beim Singener 
Werk von Nestlé-Maggi, so folgte Ende Juli Dominik Paintner 
(rechts) auf Pascal Moser, der nach drei Jahren als Werksleiter 
abberufen wurde. swb-Bild: Oliver Fiedler

Rainer Stolz: Wie sein Engener Amtskollege legt auch Rainer 
Stolz aus gesundheitlichen Gründen zum Jahresende nach 30 
Jahren im Amt als Bürgermeister von Stockach nieder.
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Frank Harsch: Nach 19 
Jahren als Bürgermeister der 
Gemeinde Braunsbach trat 
Frank Harsch am 1. Dezember 
die Nachfolge von Johannes 
Moser in Engen an.

swb-Bild: Rüdiger Lutz

Christoph Stolz: Der Vater 
tritt in Stockach ab, der Sohn 
leitet nun die Geschicke am 
See-End: Seit dem 30. Juni ist 
Christoph Stolz neuer Bürger-
meister von Bodman-Lud-
wigshafen. 
 swb-Bild: Anja Kurz

Selcuk Gök: Beim zweiten 
Wahlgang ins Rennen einges-
tiegen, konnte der 26-jährige 
Selcuk Gök das Rennen um 
das Bürgermeisteramt in Ten-
gen für sich entscheiden. 
 swb-Bild: Ute Mucha

Benjamin Mors: Der 
Steißlinger Rathauschef Benja-
min Mors wurde Mitte Oktober 
als neuer Kreisvorsitzender des 
Gemeindetags gewählt und folgt 
somit auf Johannes Moser. 
 swb-Bild: Gemeinde Steißlingen

Florian Zindeler: Bei der 
Wahl in der Gemeinde Hohen-
fels wurde am 8. Oktober Flo-
rian Zindeler für seine zweite 
Amtszeit gewählt – mit 92 Pro-
zent bei einer Wahlbeteiligung 
von knapp unter 50 Prozent. 
Seine Vereidigung findet in der 
ersten Gemeinderatssitzung im 
neuen Jahr statt, am 17. Janu-
ar.  swb-Bild: Ute Mucha

Alois Fritschi: Auch Alois 
Fritschi wurde als Bürger-
meister von Eigeltingen mit 
rund 95,6 Prozent für seine 
inzwischen dritte Amtszeit 
bestätigt. Die Wahlbeteiligung 
betrug knapp unter 40 Proz-
ent. Zu seinen Zielen gehören 
beispielsweise die Erweiterung 
der Schule oder die Glasfaser-
erschließung in der Gemeinde.
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Julian Windmöller: Die Nar-
rengerichtsstadt hat seit April 
einen neuen Museumsleiter: 
Julian Windmöller folgte auf 
Johannes Waldschütz, der sich 
nach fünf Jahren in den Land-
kreis Rottweil verabschiedete. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Susen Katter: Als nun zweite 
Bürgermeisterin im Landkreis 
nach Vera Schraner folgt Susen 
Katter auf Rainer Stolz in Stock-
ach. swb-Bild: Oliver Fiedler
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Die ganze Woche, aktuelle Nachrichten und Berichte, aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE
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Kompetenter Beistand 
in dritter Generation: 
Seit 85 Jahren sind wir 
immer für Sie da.

07731 99 7 50



RÜCKBLICK SINGEN IM JAHR 2023
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Nach dem Baubeginn 2018 und einer fast zweijährige Bau- und Anschlussphase konnte die Stromver-
sorgung des Netzgebiets der Gemeindewerke Steißlingen im September auf das Umspannwerk in Beu-
ren der „Energiedienste Netz“ umgeschaltet werden. Der Vollzug mit 3,8 Millionen Euro Investitions-
kosten wurde mit einem symbolischen Knopfdruck gefeiert, als eine der größten Zukunftsinvestitionen 
in die Gemeinde, wie Bürgermeister Benjamin Mors unterstrich.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Mit einem ausgelassenen Schulfest feier-
te die Ten-Brink-Schule im Oktober den 
60. Geburtstag des „B-Gebäudes“. Auf 
das Jubiläum sei man aber eher zufällig 
gestoßen, gab Schulleiterin Birgit Stei-
ner in ihrer Begrüßung zu. Die Schule 
im Ort geht auf das soziale Engagement 
der Fabrikantenfamilie Ten-Brink zurück. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Mit einem symbolischen Spaten-
stich wurden im September die 
Erschließungsarbeiten im Bebau-
ungsplangebiet „Unterdorf“ in 
Worblingen begonnen. Das Ge-
biet wurde aufgrund der hohen 
Nachfrage entwickelt, zumal sich 
das große Baugebiet „Aufgehen-
der“ in Rielasingen verzügerte, 
was die Verkäufe von Grundstü-
cken an die Gemeinde betrifft. 
  swb-Bild: Gemeinde

Die Erweiterung der Kinderkrip-
pe in Volkertshausen wurde im 
September durch Bürgermeister 
Marcus Röwer und dem Team 
der Krippe eingeweiht. Architekt 
Joachim Binder übergab dazu 
eine Spende der beteiligten Hand-
werker. In der Gemeinde wird der 
Ruf nach insgesamt flexibleren 
Betreuungsmöglichkeiten immer 
lauter.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Die Unterbringung von Geflüch-
teten drückte auch Steißlingen 
gewaltig. Weil die Kapazitäten im 
Ort ausgeschöpft waren, wurden 
rund 1,1 Millionen Euro in eine 
Containeranlage im Gewerbege-
biet investiert. Dreiviertel davon 
musste die Gemeinde selbst tra-
gen. Die Container wurden beim 
Tag der offenen Tür vorgestellt. 
 swb-Bild: Gemeinde Steißlingen

Neue Wege zu gehen, damit war die Ein-
führung des neuen Schulleiters der Ge-
meinschaftsschule Steißlingen, Mario 
Thomas Born, überschrieben. Born hatte 
bereits im Februar begonnen, im April 
gab es die große Einführungsfeier. Auch 
die Leitung der Gemeindemusikschule 
konnte mit Thomas Burger nach Vakanz 
neu besetzt werden. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Ralf Baumert wurde im März mit 67,23 Prozent der gültigen Stim-
men für eine weitere Amtsperiode in der Doppelgemeinde gewählt. 
Sein Herausforderer Peter Brütsch kam mit 1.294 Stimmen auf 
31,95 Prozent. Er hatte die Wahl auch erst zu einer solchen mit 
Wahlkampf gemacht.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Nachdem bereits letztes Jahr eine Delegation aus Steißlingen nach 
St. Palais sur Mer an den Atlantik gereist war, um dort den 30. 
Geburtstag der Gemeindepartnerschaft zu feiern, war im Juni der 
Gegenbesuch in den Hegau gekommen, um diese europäische Verbin-
dung zu würdigen. Ein aktiver Freundeskreis hält diese Partnerschaft 
vital, wurde auch bei den Feiern deutlich.  swb-Bild: Oliver Fiedler 50 Jahre Partnerschaft mit der französischen Stadt Nogent sur 

Seine konnte die Gemeinde Rielasingen-Worblingen beim Besuch 
in Frankreich feiern. Auch die Partnerschaft mit dem Aargauiscen 
Lostorf feierte den 25. Geburtstag.  swb-Bild: Bossenmaier

Im Juli fand in und um die Hardberghalle Worblingen der 67. Kreisfeuerwehrtag statt. Gleichzeitig feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Rielasingen-Worblingen das 150. Jubiläum. Geboten wurde den Besuchern ein vielfältiges Programm - um die 
Aufgaben der Feuerwehr und die wichtige Jugendarbeit vorzustellen. Derzeit ist der Bau des neuen Feuerwehrdepots im 
Gange, das mit 10 Millionen Euro Kosten eine gewaltige Herausforderung für die Gemeinde ist.  swb-Bild: Uwe Johnen

Nach den Premiumwanderwegen können sich nun auch alle 
Mountainbike-Liebhaber im Hegau freuen. Im Juli wurde der lang 
geplante und gemeinsame Mountainbike-Rundweg der Gemein-
den Steißlingen, Volkertshausen, Orsingen-Nenzingen, Eigeltin-
gen und Aach eröffnet. Die Idee entstand bei einer gemeinsamen 
Bürgermeisterrunde im Jahr 2018.  swb-Bild: Philipp Findling

25 Jahre Partnerschaft 
zwischen Volkertshau-
sen und Bolsena konn-
ten im Juli in Italien 
und im September dann 
auch in der deutschen 
Partnergemeinde gefeiert 
werden. Altbürgermeis-
ter Alfred Mutter erhielt 
dabei die Ehrenbürger-
würde des italienischen 
Städtchens verliehen. 
  swb-Bild: Gemeinde 
 Volkertshausen
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Für viele traditionsbewusste Singener der bewegendste Tag des Jahres: Drei Jahre nach dem verheerenden Brand 
konnte kurz vor Jahresende der Spaten für die „Scheffelhalle 2.0“ auf der Aachinsel zum Einsatz kommen. 
Über 10 Millionen Euro kostet der Holzbau, über drei Millionen Euro kommen nach langen Verhandeln von der 
Versicherung. Zum Sommer 2025 soll sie fertig sein, so Architekt Ben Nägele.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Die Stadt Singen muss ein medizinisches Versorgungszen-
trum (MVZ) aufbauen, um die hausärztliche Versorgung 
für die Zukunft zu sichern. Um Synergien nutzen zu kön-
nen, wurde mit Gottmadingen und Gailingen zusammen 
das Modell für die jeweils lokalen Angebote entwickelt. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Dank des japanischen Takeda-Familienkonzerns ist Singen 
dabei, sich zu einem der großen Pharma-Standorte deutsch-
lands zu entwickeln. Die Einweihung der zweiten Stufe zur 
Produktion eines Impfstoffs gegen das Dengue-Fieber im Juli 
war ein Meilenstein nach zehn Jahren Vorlauf in Investitionen 
von insgesamt 300 Millionen Euro.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Der erste Anlauf fiel noch den Corona-
Lockdowns zum Opfer, in diesem Früh-
jahr gab es den ersten Poppele-Zunftball 
im „Top10“ als Ersatz für die Scheffel-
halle. Aus Sehnsucht wurden dort schon 
mal Eintrittskarten für den Zunftball 
2025 in der Halle herausgegeben, was 
aber nicht umsetzbar ist. Bei der kom-
menden Fasnet will die Poppelezunft wie-
der im Top10 Lehren aus dem unerwar-
teten Andrang beim Kinderball ziehen.  
 swb-Bild: Oliver Fiedler

2023 war ein Jahr der Vorbereitungen. Am „Schlossquartier“ 
beim Hegau-Museum wurden die Altbauten abgerissen, wie 
auch in Teilen des Sanierungsgebiets Scheffelareal. Bei beiden 
Projekten geht es im Frühjahr mit der Umsetzung richtig los. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Bis die Hohenkrähenstraße/L191 in 
Singen wieder so baustellenfrei wird, 
wie hier, geht es wohl zwei Jahre. 
Die aktuell größte Straßenbaustel-
le in der Stadt wurde bereits mehr-
mals verschoben. Zudem gab es mit 
einem Teststreifen vor der Baustelle 
eine Phase, um später die Sicher-
heit für Fahrradfahrer zu verbessern. 
  swb-Bild: Anja Kurz

Rund 300 Kinderbetreuungsplätze fehlen derzeit in Singen. Des-
halb müssen gleich mehrere Kindergärten neu gebaut werden in der 
Stadt. Der Anfang soll am Hohentwielstadion mit einem Hybrid-
bau nach dem Vorbild des Waldorf Kindergartens gemacht werden. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Singen stellt sich touris-
tisch neu auf. Mit neuen 
Stadtführungen, bald auch 
mit einer neuen Tourist-
Info im einstigen „Inter-
sport Schweizer“ soll deren 
Bedeutung unterstrichen 
werden. Im April konn-
ten mit dem MAC neue 
Erlebniswege entlang der 
Aach präsentiert werden.  
 swb-Bild: Tobias Lange

Seinen 10. Geburtstag 
konnte das Museum Art 
Cars im November feiern, 
mit dem für die Südwest-
deutsche Kunststiftung 
durch Gabriela Unbe-
haun-Maier und Hermann 
Maier ein großer Leucht-
turm für Singen gesetzt 
wurde. Singens OB konn-
te zur Jubiläums-Vernis-
sage die Ehrenmedaille 
der Stadt Singen an das 
Stifterpaar überreichen. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Mit 88 Eigentümern wurde über 155 Flurstücke verhandelt, bis im Mai die Entwicklung für das 
Gewerbe- und Wohngebiet Tiefenreute/Bühl in Singens Süden begann. Über 40 Hektar neuer Ge-
werbefläche können hier entstehen, in Sachen Flächenverbrauch und Energie sollen dabei neue 
Wege beschritten werden. Die Entwicklungskosten werden mit 66 Millionen Euro angegeben.  
 swb-Bild: Stadt Singen

Viel hin und her gab es um die neu-
rologische Praxis von Aran Bani, 
der aus dem Krankenhaus Singen 
auszog. Erst präsentierte er in Rie-
lasingen im Gewerbegebiet (im Bild) 
ein neues Praxiskonzept, letztlich 
fand er am Kreuzensteinplatz eine 
neue Bleibe. Zugleich gab es ein 
juristisches Hickhack durch seinen 
ehemaligen Praxispartner Bahram 
Hashemi mit teils abstrusen Vor-
würfen, die abgewendet werden 
mussten.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Zu seinem 1250. Jubiläum legte der 
Ortsteil Bohlingen ein starkes Jahres-
programm hin, das neben der Jubilä-
umseiche genau zum Jahrestag viel 
Kultur und Geschichte bot. Die über 
ein dutzend Veranstaltungen wur-
den von einem engagierten Festko-
mitee vorbereitet. Da konnten sogar 
Bohlinger ihren Ort neu entdecken.  
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Wurde zuvor noch ein Wechsel zurück nach Kon-
stanz spekuliert, war die Position für eine zwei-
te Amtszeit in Singen als Bürgermeisterin dann 
aber klar durch Ute Seifried gesetzt. Bei ihrer Wahl 
im Gemeinderat gab es viel Lob, wenig Diskus-
sionen, aber überraschende acht Gegenstimmen.  
 swb-Bild: Oliver Fiedler
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»VERÄNDERUNG IST/SIND ...«

Corona ist zwar nicht vorbei 
– aber zumindest die ganzen 
Einschränkungen. Geblieben 
ist die Stimmung, bei der plötz-
lich die eigene Meinung zur 
Wahrheit für einen selbst wird, 
zur Maxime die am besten alle 
anderen übernehmen sollten. 
Das Phänomen war ja auch 
nicht neu, hat sich über die so-
genannten sozialen Netzwerke 
ausgebreitet und unterwandert 
beständig mehr und mehr die 
Werte unserer Gesellschaft, 
droht zu eigenen Gesetzgebung 
der einzelnen zu werden. Und 
das ist keineswegs “nach Coro-
na“ besser geworden.

 Wenn man schaut, wie aktuell 
die sicher bestürzend ernsten 
Fragen zu den Schicksalen 
der Flüchtlingsbewegung 
von der eigenen Warte 
aus diskutiert werden, 
ohne die Ursachen der 
Probleme anzuschau-
en, wo sofort nur nach 
„rechts“ oder „links“ 
sortiert wird, ohne 
Meinungen mal zu hin-
terleuchten, dann sollten 
wir gewaltig aufpassen, 
ob es nicht nur ein Riss in 
der Gesellschaft ist, sondern 
es auch Risse zwischen allen 

Menschen werden könnten. 
Am Ende wäre dann jeder mit 
seiner Meinung alleine.

Und wenn man gerade die 
ganze „Cancel-Culture“ rund 
um den Krieg im Gaza-Strei-
fen anschaut, bei der sozusa-
gen aus homöoptische Spu-
ren der Kritik am Vorgehen 
in diesem Konflikt schon als 
Antisemitismus gebrandmarkt 
werden und fatale Reaktionen 
hervorrufen, dann müssen wir 
noch mehr aufpassen, dass in 
solchen „Shitstorms“ nicht am 
Ende das Recht zu freien Mei-
n u n g s -
äu-

ßerung untergeht, weil alles 
zerfleddert wird. 

Es können nie alle einer Mei-
nung sein. Das wäre auch der 
falsche Weg, weil wir eben 
einfach eine vielfältige Gesell-
schaft sind. Aber wir müssen 
endlich wieder lernen, Mei-
nungen als Meinungen mal ste-
hen zu lassen und nicht gleich 
eine Gesinnung daraus zu ma-
chen. Sonst beschäftigen wir 
uns letztlich nur noch damit, 
in „richtig“ oder „falsch“ nach 
unseren Maximen zu sortie-
ren. Wenn man sich also was 
wünschen könnte, dann wäre 

das, wieder mehr Mut zur 
Toleranz zu finden. Das 

gerade im Jahr der 
anstehenden Kom-

munalwahlen.

 © Oliver 
Fiedler

... BLASEN DER EIGENEN MEINUNG ... NUR MUT
Veränderungen bestimmen 
unser ganzes Leben. Wir reifen 
vom Kind zum Erwachsenen, 
wir wählen einen Beruf, grün-
den eine Familie oder auch 
nicht, suchen uns einen Wohn-
ort und ein soziales Umfeld. 
Die Gründe für Veränderungen 
liegen sowohl in der individu-
ellen Lebensgestaltung oder 
werden durch äußere Ein-
flüsse – positive wie ne-
gative – bestimmt, und 
manchmal ist es auch 
die persönliche Re-
flexion, die einen 
Wechsel in der 
Lebensgestaltung 
anstößt.

Veränderungen sind 
nicht immer frei-
willig, manchmal 
sind sie notwen-
dig und stellen 
uns vor 
große Herausforderungen. 
Oder sie sind erwünscht, um 
Neues zu entdecken, dem 
eigenen Leben einen Rich-
tungswechsel zu geben. Eines 
haben Veränderungen gemein-
sam: Sie erfordern Mut und Of-
fenheit.

Auch für mich steht zum Jahres-
wechsel eine Veränderung an: 
Ich werde nach fast 23 Jahren 

als Redakteurin das Singener 
Wochenblatt verlassen. In all 
den Jahren habe ich viele in-
teressante Menschen kennen-
gelernt, unzählige Gespräche 
geführt und spannende Veran-
staltungen besucht. Dabei war 

mir immer wichtig, den Men-
schen hinter der Geschichte zu 
erkennen, neue Perspektiven 
aufzuzeigen und ohne Vor-
behalte mit brisanten Themen 
umzugehen. Meine Arbeit hat 
mir großen Spaß gemacht, sie 
war auch anstrengend, aber 
insgesamt hat sie nicht nur 
mein berufliches Leben enorm 

bereichert. Für dieses gute Mit-
einander möchte ich Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser und 
all jenen, die mir im Gespräch 
ihr Vertrauen schenkten, ganz 
herzlich danken.

Und ich wünsche Ihnen für 
2024, dass dieses neue Jahr 

angesichts all des Leids, 
der Gewalt und der Krie-

ge in der Welt positive 
Veränderungen und 

Frieden mit sich brin-
gen wird. Fangen 

wir bei unseren 
Nächsten damit 
an, denn das 
haben wir selbst 

in der Hand, den 
friedlichen, respekt-

vollen Umgang mit 
unseren Mitmenschen. 

In diesem Sinne: Alles 
Gute, Adieu und Auf Wie-

dersehen

 © Ute Mucha

... UNVERHOFFT KOMMT OFT ... ERSCHÜTTERND
Nun ist es also schon über ein 
Jahr her, seit ich hier beim WO-
CHENBLATT meine Tätigkeiten 
aufgenommen habe. Vieles ist 
passiert, vieles hat mich in mei-
nem Schaffen geprägt, aber nur 
wenige Dinge konnten mich so 
sehr in dieser Zeit beeinflussen 
wie eine Sache: die Verände-
rung von außen. 

Es kommt nicht selten vor, dass 
man von genau dieser Sache 
so oft beeinflusst wird. Man-
ches passiert meist unverhofft 
und ohne Vorwarnung. So war 
es bei mir, um auf die erste Ver-
änderung von außen sprechen 
zu kommen, nicht gerade 
einfach, mich an die neue 
Umgebung zu gewöhnen. 
War mein privates Um-
feld zuvor doch immer 
nur gut 43 Kilometer oder 
eine knappe Stunde ent-
fernt, waren es nun mit 
103 Kilometer und mehr 
als zweieinhalb Stunden 
Zug- und Busfahrt deut-
lich mehr. Dabei hat mir 
jedoch eine Sache in 
den ersten drei bis vier 
Monaten sehr geholfen: 
wöchentliche Erkundungs-
touren durch das WO-
CHENBLATT-Land. Zack, war 
ich schon besser mit der Region 
vertraut als zuvor. Es hat auch 

indirekt meine Verhaltenswei-
se gegenüber vielen Dingen 
hier im Landkreis insofern 
verändert, dass ich alte, pri-
vate Interessen neu entdecken 
konnte und nun viel mehr wert-
schätze als dies selbst zu Stu-
diumszeiten der Fall war. Das 
Einleben hier am Bodensee 
und im schönen Hegau fiel 
mir dadurch deutlich leichter. 

Darüber hinaus ergeben sich 
durch ein neues, privates Um-
feld auch gleich viel mehr 
Möglichkeiten, mit Ver-
änderung von außen 
besser umgehen zu 

können. War die Hemm-
schwelle zu Beginn noch so 
hoch wie die Latte beim Stab-

hochsprung, sank sie durch 
den beruflichen Alltag und den 
fast täglichen Kontakt mit unter-
schiedlichen Menschen rapide 
auf Hüfthöhe. Solche Hürden 
kann ich daher nun viel leich-
ter und ohne schlechtes Gewis-
sen überspringen. Allgemein 
sollte man es als Chance be-
trachten, sich durch Dinge von 
außen verändern zu lassen, so 
können sie einen Menschen 
unverhofft in Situationen erwi-

schen, wo man solche Ver-
änderungen zunächst gar 
nicht erwartet. 

 © Philipp 
Findling

Veränderung als Zustand ist 
konstant und doch immer an-
ders. Damit ist sie an sich 
schon paradox. Und in vielen 
Punkten ähnelt Veränderung 
auch der Zeit: Mal geht bei-
des ganz schnell, mal ganz 
langsam. Egal was man tut, 
die Zeit ist gekommen, um 
gleich wieder zu verge-
hen. Ähnlich verhält 
es sich mit der Ver-
änderung. Natür-
lich kann ich mich 
gegen Verände-
rungen sträuben 
und auf den Sta-
tus Quo beharren. 
Doch auch dadurch 
verändert sich die 
eigene Person, das Ver-
halten, das Umfeld – es 
hinterlässt zwangsweise seine 
Spuren. 

Jeder Moment ändert sich 
ständig. Trotzdem gibt es eine 
gewisse Kontinuität. Die Men-
schen gehen zur Arbeit, in die 
Schule, in den Kindergarten 
oder anderen täglichen Rhyth-
men nach. Das Meer spült Al-
gen, Muscheln, Sand an oder 
zieht sie mit sich in die Tiefe. 
Die Vögel ziehen im Winter 
in den Süden und kommen im 
Frühjahr wieder zurück. Die 
Erdplatten bewegen sich Jahr 

für Jahr um ein paar Zentime-
ter.

So werden in verschiede-
ner Geschwindigkeit 

die Dinge im 
Kleinen und im Großen be-
einflusst. Unerwartete, punktu-
elle Ereignisse lösen oft direkt 
Gegenwehr und Ängste aus. 
Von außen ausgelöst können 
das etwa politische Entschei-
dungen sein, ein sehr promi-
nentes Beispiel sind die Pan-
demieauflagen. Schleichende 
Prozesse sind unterschätzter 
und dadurch potenziell gefähr-
licher. Die Plattenverschiebung 
ist dafür ein gutes Beispiel: Die 

Bewegung kann meist nicht 
mit dem bloßen Auge gesehen 
werden. Trotzdem können die-
se wenigen Zentimeter in Rela-
tion zu den tausenden Kilome-
tern des Erdumfangs Erdbeben 

auslösen und so vor allem 
lokal gravierende Fol-

gen haben. So 
entladen sich 

auch schein-
bar kleine 
Verände-
r u n g e n 
in einem 
K n a l l , 
was zum 

B e i s p i e l 
ohne die 

p a s s e n d e 
Vorbereitung in 

einer Katastrophe 
endet. Das gilt auch 

persönlich und gesellschaft-
lich. Wer Veränderung ver-
kennt oder keinen Umgang da-
mit findet, einem „Knall“ nicht 
vorbeugt oder entgegenwirkt, 
Warnsignale ignoriert, der 
wird unter Umständen noch 
lange mit den Nachbeben zu 
kämpfen haben.

 © Anja Kurz

»Manchmal 
sind 

Veränderungen 
notwendig.«

»Es können 
nie alle 

einer Meinung 
sein.«

»Auch scheinbar 
kleine Veränderungen 
können sich in einem, 

Knall entladen.«

»Solche Hürden 
kann ich viel 

leichter 
überspringen.«
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Das G.Wurst Team
wünscht Ihnen ein glückliches 
und gesundes neues Jahr!

Wir haben 

zwischen den 

Jahren geöffnet!
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Ihr Lebenswerk unterstützt 
die nächste Generation

Marion Köhler* vererbt ihr Haus an SOS-Kinderdorf 
und hilft so Kindern und Familien in Not. 
Informieren auch Sie sich im Gespräch mit uns.

Maximilian Wolf und KollegInnen
Renatastraße 77 | 80639 München 

 089 12606-300  
 erbehilft@sos-kinderdorf.de 
 www.sos-kinderdorf.de/testament

* Name und Abbildung zum Schutz der Personen geändert.

Der Blick über die Grenze

Felix Malysek und das Lehrer-
team der Techniker-Schule an 
der Hohentwiel-Gewerbeschu-
le Singen freuen sich über die 
Verleihung des „Aptar-Innova-
tionspreises“ in Höhe von 500 
Euro. Diesen überreichten Aus-
bildungsleiter Günter Krämer 
und Klara Wesle aus der Perso-
nalabteilung.

Im Rahmen einer Techniker-
arbeit, betreut von den Fach-
lehrern Michael Lohr und Da-
niel Kremer, hat Felix Malysek 
einen Druckkopf (Extrusions-
düse) für 6-Achs-Industriero-
boter von ABB entwickelt, um 
damit 3D-Bauteile drucken zu 
können. Roboter werden in 
der Industrie längst nicht mehr 
nur für Montage- und Hand-
habungstätigkeiten eingesetzt, 
sondern auch für komplexe Fer-
tigungsprozesse. Hierbei steckt 
allerdings die additive Ferti-
gung durch 3D-Druck noch 
in den Kinderschuhen. Daher 
musste die Extrusionsdüse für 
diesen Anwendungsbereich 
vollständig selbst entwickelt 
und gefertigt werden. Zur Steu-
erung wird ein Mikrocontroller 
verwendet, dessen Program-
mierung im Informatikunter-
richt vorbereitet und von Felix 
Malysek weiterentwickelt und 
angepasst wurde. Der Umfang, 
die Komplexität und die Quali-
tät der präsentierten Techniker-
arbeit sind herausragend. Dies 
rechtfertigte die Entscheidung 

der Firma Aptar Radolfzell 
GmbH, die Leistung mit einem 

Innovationspreis zu honorieren.
Text: © Pressemeldung

Hohentwiel-Gewerbeschule Singen PR-News (Anzeige) 

„Übergabe des Innovationspreises 
durch die Aptar Radolfzell GmbH“ 

Klara Wesle, Günter Krämer, Felix Malysek, Stefan Fehrenbach, 
Michael Lohr:  Foto: ©  Oliver Müller-Molenar

Günter Krämer, Felix Malysek. Foto: © Oliver Müller-Molenar

B A L I N G E N

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(mit einigen Ausnahmen)

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
XXXLutz Friedrichshafen
XXXLutz Villingen-Schwenningen

(mit einigen Ausnahmen)

Apotheke Dr. Braun

Systempartner:

Für
glückliche
Geburtstagskinder!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

Tourist Information

Immer ein guter
Werbepartner !

Wortvergnügen. 
Das Wochenblatt-Team möchte zu einer vergnüglichen Wort- bzw. 
Satzfi ndung zwischen den Jahren anregen und hat schon Mal eine 
Auswahl zusammengetragen. Ihr ganz persönliches Wortvergnügen 
zum Eigengebrauch oder zum Teilen mit Ihrer Familie und Freunden.

knallvergnügt.

Herzbetrunken

#weilküssenfetzt

man munkelt

sapperlot.

weltvergessen.

Du dreimalumdielaternegewickelteshühnera*schgewinde

Potzblitz

unschubladisierbar

Heidewitzka

Schallplattenknistern

„Das Ungesagte 
redet nachts.“

„Schön, dass 
wir gleichzeitig 

leben.“

„Pure Vernunft 
darf niemals 

siegen.“
„Am meisten 
gefällt mir 

alles.“

Natürlich dürfen Sie auch gerne unsere Leser*innen an Ihrem Wortvergnügen teilhaben lassen. Wenn 
Sie uns bis zum 14.01.2024 Ihre Wort- bzw. Satzfi ndung zusenden, veröffentlichen wir diese im neuen 

Jahr, solange der dafür vorgesehene Platz reicht. Kommen Sie gut ins neue Jahr.

Zusendungen an produktion@wochenblatt.net (Betreff: „Wortvergnügen“).



NEUHEIT

go.wohnparc.de/hc-gold-stumpp

IHRE TRAUM-
KÜCHE ENTDECKEN

S T O C K A C H

IHRE VORTEILE
Individuelle Bertaung & Planung 
direkt vor Ort oder digital.

Unser Aufmaß-Team kommt zu 
Ihnen und Ihre Küche wird mit 
CAD-Technik in 3D simuliert.

Kostenlose Lieferung & Montage
mit eigenem Team, ab Küchen-
wert 6000.-€.

Auf Wunsch Abbau und 
Entsorgung Ihrer alten Küche.

Best-Preis-Garantie,
Finanzierungsangebote, Zollab-
wicklung & MwSt.-Ausgleich.

5 Jahre Garantie 
auf Ihre Küchen-Möbel.

Kundendienst nach Kauf
... ein Küchenlebenlang!

WOHNPARC-STUMPP.DE

KÜCHE inkl. Elektrogeräte 

statt 11598.-
ohne Deko

Stellmaße: Küchen ca. 407 x 313 cm. Alles mit drin ... Hochwertige Markengeräten von AEG: Back-
ofen EB40B, EEK** A+ (Skala von A+++ bis D), Kochfeld HK854870XB, Kopffreihaube DVE5971HG, 
EEK** A (Skala von A+++ bis D), Kühlschrank SCB418F3LS, EEK** F (Skala von A bis G)

BIS 13. JAN
Goldbarren 

(1x 2,5 g)
ab 4999.- 

Einkaufswert

B O N U S
ab 8999.- Einkaufswert

B O N U S
ab 5999.- Einkaufswert

B O N U S
ab 2999.- Einkaufswert

B O N U S
ab 999.- Einkaufswert

Gilt nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig mit anderen Aktionen, Rabatten, bereits reduzierter 
Ware, Küchenarbeitsplatten aus Naturstein und Keramik sowie Gartenmöbel. Aufträge 
sind kumulierbar: Der erreichte Bonus wird in Abhängigkeit des Endbetrags an der Kasse 
abgezogen. Aktion gültig bis zum 13.1.2024. Preise sind Haus-UVP in Euro.

I N K L . 
H O C K E R

Sessel High Back inkl. Hocker, 
Lederbezug Paloma Black, Star-Gestell schwarz

Das könnte 
Ihr Bonus 
sein: Zusätzlich

Goldbarren 
(1x 2,5 g)

- 9% BONUS

S T O C K A C H

10322.- Zusätzlich
Goldbarren 

(1x 2,5 g)
10322.-

- 11% BONUS

- 15%

M OYO

NUR FÜR 
KURZE ZEIT

AKTION

Longchair Kombination BL280 oder LB280, Stellmaß 186 x 280 cm, 
Bezug Stoffklasse 1 WEMBLEY, Sitzkomfort HR40
inkl. Funktionen: Rückenteil und Armlehne verstellbar
einsteckbare Kopfstütze Aufpreis €163,-. Ohne Dekoration und Kissen

[ 1 ]  Esstisch 
JUSTB! SP100

[ 3 ]  Stuhl 
JUSTB! SP500

[ 4 ]  Stuhl 
JUSTB! SP500[ 2] Bank JUSTB! SP500

Das könnte 
Ihr Bonus 
sein:

LUI Plus, Textilbezug Maple, 
Metallgestell schwarz matt €1159,-

WAVE Ecksofa
statt 2495.-

1999.-

[ 1 ] Esstisch JustB! SP100, Platte Eiche massiv, schwarz transparent lackiert, Bügelgestell pulverbeschichtet, schwarz, ca. L 200, B 100 cm: 1898,– €. [ 2 ] Bank 
JustB! SP500, Leder LK60 Z7720 cloud, Metallkufe schwarz, ohne Kissen, ca. B 232, H 86, T 70 cm: 2629,– €. [ 3 ] Stuhl JustB! SP500, Stoff SK20 S2249 
sesame, Stativgestell schwarz, ca. B 62, H 88, T 62 cm: 629,– €. [ 4 ] Stuhl JustB! SP500, Leder LK60 Z7720 cloud, Stativgestell schwarz, ca. B 62, H 88, T 62 cm: 
739,– €. Zubehör: Stuhl mit Drehfunktion: je 67,– € oder Drehfunktion mit Rückholfeder: je 111,– €.

Esstisch SP100  1898.-
Bank SP500  2629.-
Stuhl SP500 2x 629.-
Stuhl SP500  1x 739.-

statt  6524.- 5935.-

LONDON 
Ledersessel
statt 3599.-

1999.-
B E S T P R E I S

B E S T P R E I S

Kühlschrank
SCB418F3LSBackofen

EB40B

Dunstabzug
DVE5971HG

 „Eine zeitlose Kollektion 
passt zu jedem Wohnstil.“ 

BOSCH Geschirrspüler 
SMV4HB800E
statt € 839.- 

JETZT € 99.-
bei Kauf einer Küche 
im Wert von € 5999,-



grau, Aluminiumguß 
pulverbeschichtet, ØH 60x33 cm

3-Sitzer Sofa 
TILL

1998.-

Esstisch 
EXELENTO

799.-

Auszeit für Groß und Klein: Bistro & Indoor-Spielplatz

WOHNPARC-STUMPP.DE

Beistelltisch

299.-

Rustikaler Esstisch in Eiche massiv geölt, Platte mit 
durchgehenden Lamellen, U-Gestell Metall schwarz, 
B/H/T: ca. 240 x 76 x 100 cm

Ecksofa JACEK

1099.-

Esszimmer URIEL

1

3
2

Schalensessel
FRISCO

229.-
Microfaser Cowboy grey
Design-Gestell Eisen 
schwarz

Ecksofa mit Textilbezug 444/03 Chenille grün, Kunststoff-Füße schwarz, 
Sitzhöhe ca. 40 cm, Sitztiefe ca. 64 cm, inkl. Kissen, Maße B/H/T: ca. 275 x 82 x 183 cm

BIS 13. JAN
Goldbarren 

(1x 2,5 g)
ab 4999.- 

Einkaufswert

B O N U S
ab 8999.- Einkaufswert

B O N U S
ab 5999.- Einkaufswert

B O N U S
ab 2999.- Einkaufswert

B O N U S
ab 999.- Einkaufswert

Gilt nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig mit anderen Aktionen, Rabatten, bereits reduzierter 
Ware, Küchenarbeitsplatten aus Naturstein und Keramik sowie Gartenmöbel. Aufträge 
sind kumulierbar: Der erreichte Bonus wird in Abhängigkeit des Endbetrags an der Kasse 
abgezogen. Aktion gültig bis zum 13.1.2024. Preise sind Haus-UVP in Euro

Textilbezug Shaun 1628 Off White, Rücken echt, Kunststoff-Füße schwarz, 
Sitzhöhe ca. 43 cm, Sitztiefe ca. 67,5 cm B/H/T 262 x 85 x 113 cm

go.wohnparc.de/hc-gold-stumpp

Der aktuelle
PROSPEKTWir bieten Spezialitäten zu schmackhaften Preisen 

und täglich wechselnde Speisen. Wir haben Montag 
bis Samstag jeweils von 10 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.

Stuhl 
DEBORA

229.-

Bouclé Stoff 
Steingrau

Ecksofa 
HILJA

899.-
/ auch in schwarz er

Das könnte 
Ihr Bonus sein:

Highboard  449.-
Sideboard  429.-
Esstisch  549.-

statt  1427.- 1355.-
- 5% BONUS

WOLKE 
SIEBEN ZUM

SITZEN

WOLKE 
SIEBEN ZUM

SITZEN

Cordbezug Zoom 01 Creme, inkl. 2 
Rückenkissen, Füße Holz wenge, 
Maße B/H/T: ca. 244 x 82 x 157 cm

Alle Preise in Euro ohne Dekoration.

Eiche Nachbildung mit Eiche Furnier 1 | Highboard, Griffe und Füße Metall schwarz B/H/T: ca. 100 x 118 x 40 cm 449.-
2 | Sideboard B/H/T: ca. 140 x 76 x 45 cm 429.- | 3 | Esstisch H/Ø: ca. 75 x  120 cm 429.-

Serie auch in 
schwarz erhältlich

WENDEDECKE 
100% Polyester 
statt 49.99

29.99
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Drei Generationen Landrat kamen zum 50. Geburtstag des Landkreises Konstanz im Juli mit Zeno Danner, Dr. Robert Maus und Frank 
Hämmerle zusammen. Dem neuen Landkreis wurde damals Teile des alten Landkreis Stockach wie des Landkreises Sigmaringen zugefügt. 
Demonstriert wurde die große Einigkeit, die hier wachsen konnte und wie viele Aufgaben der neuen Verwaltung zugewachsen war. Die 
Nachwehen werden immer noch bei Streitigkeiten, zum Beispiel zur Krankenhausfinanzierung, spürbar.  swb-Bild: Philipp Findling

Schlechte Nachrichten gab es 
für die Allensbacher durch 
Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer zum Theme B3-Neu-
bau. Bis mindestens 2034 
statt wie zum Start angekün-
digte 2027 werden die Arbei-
ten hier noch gehen, wegen 
des instabilen „Wackelpud-
ding“-Braugrunds vor Hegne. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Familienunternehmen haben für unsere Region eine ganz besonde-
re Bedeutung, denn mehr als alle anderen Modelle stehen sie für 
Kontinuität, aber auch für ein hohes Bewusstsein für die Region. 
Das Wochenblatt widmet diesen tragenden Säulen der Wirtschaft 
seit dem Sommer eine Serie. Im Bild drei Generationen des Unter-
nehmens FX Ruch in einem Bild.  swb-Bild: FX Ruch

Der geplante Windpark Brand bei Tengen ging in die zweite Runde. 
Um die Einsprüche gegen das Projekt, das 10.000 Haushalte mit 
Strom versorgen könnte, abzuarbeiten, wurde im Oktober ein ganz-
tägiger Erörterungstermin  durchgeführt.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Der Klimawandel ließ in 
2023 gleich mehrfach grü-
ßen. Dürreperioden wechsel-
ten mit stürmischen Start-
regeneignissen. Besonders 
heftig traf es die Region als 
eine Wassersturm eine spur 
der Verwüstung hinterließ. 
Während hier bei Ludwigsha-
fen die Feuerwehr die Gleise 
der Gürtelbahn flugs räumte, 
war die Seehas-Strecke meh-
rere Tage gesperrt. Eisregen 
war dann im Dezember das 
nächste Phänomen gewesen, 
das im ganzen Landkreis für 
Straßensperrungen durch um-
gestürzte Bäume sorgte. Der 
Seehas fiel erneut für meh-
rere Tage aus und der Schie-
nenersatzverkehr braucht 
viel zu lang zum Anlaufen. 
  swb-Bild: FFFW 
 Bodman-Ludwigshafen

Der Markelfinger Winkel ist Naturschutzgebiet geworden, gegen 
den Widertstand vor allem der Wasserportler, die für sich zu große 
Einschränklungen sehen. Der Radolfzeller Gemeinderat lehnte es 
aber ab, selbst rechtlich dagegen aktiv zu werden.  swb-Bild: RPF

Das Unternehmen Fondium hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2030 
klimaneutral Eisen schmelzen und gießen zu können. Ausgerechnet 
die Bundes- und Europapolitik und die „Bürokratie“ stehen dem im 
Wege, mussten die Politiker aller Couleur bei ihren Vor-Ort-Termi-
nen erfahren.  swb-Bild: Oliver Fiedler
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NEU ES Jahr
ER Job
E Chancen

WIR SUCHEN DICH!2024: VON ALLEM ETWAS MEHR!

Kath. Kitas im Hegau

Du willst MEHR als nur einen Job? In unseren Kitas bieten wir: 

Wir sind ein Verbund von 16 Kitas in 
Rielasingen-Worblingen   |    Bohlingen   |    Gailingen   |    Aach   |    Steißlingen 
Mühlhausen-Ehingen   |    Moos-Bankholzen    |    Gottmadingen    |    Hilzingen   
Weiterdingen   |    Bietingen   |    Buchheim   |    Immendingen   |    Möhringen

www.kath-kitas-hegau.de

޸  Kindergartenleitung / stellv. Leitung
޸  Erzieher/in, Pädagogische Fachkräfte & Integrationskräfte
޸  Anerkennungspraktikum / Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) 

޸  FSJ / Bundesfreiwilligendienst
޸  Tolle Chancen für Quereinsteiger Viel mehr als 

 nur ein Job!

Alle aktuellen 
 Stellenangebote

Bewerben Sie sich jetzt online, per Mail an 
kiga-gf@vst-singen.de, telefonisch unter 
07731-79767-60 oder melden Sie sich ein-
fach in einer unserer Kitas.



Gute Mitarbeiter
findet man
mit dem ...

Ihre Anzeigenberaterin für den Stellenmarkt : Sonja Muriset | Tel : 07731 / 8800 - 33 | E-Mail : s.muriset@wochenblatt.net

PRINTAUSGABE IN ÜBER 87.000 BRIEFKÄSTEN | E-PAPER : WOCHENBLATT.NET | STELLENPORTAL : JOBS.WOCHENBLATT.NET

Erfolgreiche
Unternehmen
werben im ...
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» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

RESONANZGESETZ :
Mit einer besonderen
Stellenanzeige sprechen Sie
besondere Mitarbeiter an !

Als Schule in freier Trägerschaft der Schulstiftung der Evan-
gelischen Landeskirche in Baden bieten wir ein Allgemeinbil-
dendes und ein Berufliches Gymnasium, ein Aufbaugymnasium 
und eine Realschule unter einem Dach. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine

FSJ- / BFD-Kraft (m/w/d)
Aufgabenbereiche: Freizeitbetreuung, Unterrichtshilfe, 
Hausaufgabenhilfe, Mensa, Facility

Bewerbe Dich am besten jetzt gleich, wir freuen uns auf Dich: 
bewerbung@schloss-gaienhofen.de

weitere Infos und
Stellenangebote!

+49 7735 812-61jobs.schloss-gaienhofen.de

Mach Dein FSJ am See!

Als Schule in freier Trägerschaft der Schulstiftung der Evange-
lischen Landeskirche in Baden bieten wir ein 
Allgemeinbildendes und ein Berufliches Gymnasium, ein Auf-
baugymnasium und eine Realschule unter einem Dach. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

Mitarbeitende im Küchenteam (m/w/d)
Koch/Köchin oder
Küchenhilfe oder
Spülkräfte in Teilzeit 40-75%
Kernarbeitszeit Montag bis Freitag 11-15 Uhr

Mitarbeitende im Raumpflegeteam (m/w/d)
bis zu 4 Std. pro Tag
Arbeitszeit nach Absprache

weitere Infos und
Stellenangebote!

+49 7735 812-61jobs.schloss-gaienhofen.de

Interessiert? Dann schicken Sie gerne Ihre Kurzbewerbung an 
Schloss Gaienhofen, Kristina Dorotic, Schlossstr. 6, 78343 Gaien-
hofen oder per eMail an bewerbung@schloss-gaienhofen.de

Arbeiten, 
wo andere Urlaub machen!

Wir suchen Sie am Klinikum Konstanz als:  

Pflegefachfrau/-mann (w/m/d) 
• Intensivstation / IMC

• Klinik für Altersmedizin (Geriatrie)

• Unfallchirurgie, Handchirurgie und Orthopädie

     

    

 

     Weitere Stellenausschreibungen finden Sie unter 
     www.glkn.de im Bereich Karriere. Bewerben Sie  
     sich in nur 60 Sekunden per WhatsApp.

Wir suchen Sie

Ihre Vorteile beim GLKN 

Arbeitsplatz mit hochmoderner Ausstattung

Attraktive Vergütung nach TVöD (inkl. Sonderleistungen)

Zuzahlung Job-Ticket & Deutschlandticket

Hansefit & Job-Rad

Weiterbildungsmöglichkeiten

JETZTonline bewerben

Wir suchen nicht irgendwen

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz | www.glkn.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Sie am Hegau-Bodensee-Klinikum Singen als:  

Pflegefachfrau/-mann (w/m/d) 
• Zentrale Notaufnahme

• Neonatologie
 

OTA / Gesundheits- und Krankenpfleger:in (m/w/d) 
mit OP-Erfahrung 
• Zentral OP Singen oder Ambulantes OP-Zentrum Engen

• Flexible (kurze) Schichten

Eine spannende Stelle in einer
modernen und
Eine spannende Stelle in einer
modernen und
 in  Verwaltung Veffsfrwaltung Vollzeitbeschäftigung

Umfassende Unterstützung und 
Einarbeitung

Bezahlung nach TvöD-SuE

Mitarbeit in einem motivierten
und wertschätzenden Team

Toller Arbeitsplatz in schöner 
Lage in Seenhähe

Erzieher/innen /
Fachkräfte nach § 7 KiTaG

WIR
STELLEN
EIN

Fortbildungs- und 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten

Wir sind das Team Bodman-Ludwigshafen!
Werden Sie Teil davon, bringen Sie Ihre Kompetenzen
ein und gestalten Sie Zukunft aktiv mit.

Fahrradleasing & Hansefit

Arbeiten
am

See.

und Online-Bewerbung unter
bodman-ludwigshafen.de/jobs

oder einfach anrufen 07773 930015

m/w/d

Alle Infos zur Stelle im Web

2
M I N

Bewerbung
einfach & schnell
in wenigen Klicks

Kind
erk

rip
pe

Sch
ne

ck
en

hä
us

ch
en

  

Arbeiten bei der Caritas.  
Aus Liebe zum Nächsten. 
 

Die Caritas Singen-Hegau ist eine innovative und 
traditionsreiche Sozialorganisation in Singen und in 
der Region Hegau. Wir schauen hin und helfen mit 
unseren sozialen Dienstleistungen und Angeboten 
Menschen mit Behinderung, Familien mit Kindern, 
Kranken, Alten und Menschen in schwierigen  
Lebenssituationen sowie Menschen am Rande der 
Gesellschaft. 
 

Wir suchen Sie (m/w/d) für unsere Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung in Singen und Stockach 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50-100% als 

 

Pädagogische Fachkraft  
 
Werden Sie Teil des Teams der Caritas.  
Wir freuen uns auf Sie!  
 

Caritas Singen-Hegau ·  
www.caritas-singen-hegau.de/jobs  
 
 

 

Ergotherapeut:in     Ergotherapeut:in 
(m/w/d)                auf Minijobbasis (m/w/d)

     

Ihre Vorteile beim GLKN

 
Was Sie erwartet:

www.glkn.de

Tel. 07731 89-2130

                     Unser Team freut sich auf Sie!

Jetztonline bewerben

Wir suchen nicht irgendwen

Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz 

 

        Unser Team freT

L dk i K t

Zeitungsausträger/innen 
 ( m / w / d )

zur Unterstützung unseres Teams

Das Plus für Ihren Geldbeutel 
– Wir zahlen 12 € / Stunde Mindestlohn –

auch an Schüler

Wir suchen für folgende Orte :

Singen, Friedingen, Hausen a.d. Aach, Radolfzell,
Markelfingen, Öhningen, Öhningen-Wangen,
Mühlhausen, Aach, Eigeltingen, Stockach,

Nenzingen, Wahlwies, Rielasingen-Worblingen,
Engen

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

zustellservice@wochenblatt.net

Sie haben am Mittwoch Zeit, 
das WOCHENBLATT zu verteilen ?

Dann bewerben Sie sich jetzt hier bei uns !

Erfahren Sie mehr zur Stellenausschreibung
unter : www.meinjobimwb.de

NEU ES Jahr
ER Job
E Chancen



Do., 28. Dezember 2023   Seite 13   jobs.wochenblatt.net

STS Spezial-Transformatoren-Stockach GmbH & Co. KG
Tel. +49 7771 93 00 - 417, personal@sts-trafo.de

Follow us

• Mechatroniker / Elektroniker (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Montagemitarbeiter (m/w/d) 

LEISTUNG NEU ERFINDEN - DEIN BERUFLICHER AUFSTIEG BEI STS

• Gruppenleiter in der Fertigung (m/w/d)

Mehr Infos:

Grundlagen entwickeln, kundenspezifische Lösungen erarbeiten, Probleme in der 
Leistungselektronik als Herausforderung betrachten, darin bestehen die Schwer-
punkte von STS. Als weltweit tätiger Technologieführer und Hidden Champion bieten 
wir mit unseren 190 Mitarbeitern am Standort in Stockach wegweisende Lösungen in 
den Geschäftsfeldern Bahntechnik, Medizin- und Industrietechnik sowie erneuerbare 
Energien.

Zum weiteren Ausbau unseres Teams suchen wir: 

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

EINFACH MACHEN!
GENAU DEIN DING? 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann jetzt bewerben!  
Mehr Details finden Sie unter www.rieker.com/de/karriere

www.rieker.com/de/karriere

DIESER SCHRITT LOHNT SICH FÜR SIE!

Die Unternehmensgruppe Rieker ist einer der führenden Schuhhersteller Europas. 
Zur baldmöglichen Verstärkung unseres Teams suchen wir SIE! 

STANDORT TUTTLINGEN 
• Assistenz der Immobilienverwaltung (m/w/d) in Teilzeit 50%
•  Sachbearbeiter Exportlogistik (m/w/d) inTeilzeit 75%

STANDORT THAYNGEN 
• Data Architect (m/w/d)

Firmen-Fitnessprogramm 
Hansefit

Traditionsunternehmen
in Familienbesitz

Individuelle Entwicklungs- 
möglichkeiten

Flache Hierarchien mit 
kurzen Entscheidungswegen

Flexible 
Arbeitszeiten

Mitarbeitenden- 
rabatte

WER WIR SIND UND WAS WIR BIETEN:

 

 

 

Die Stadt Tengen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d) 
unbefristet - Vollzeit - A13 

Die Stadt Tengen im Landkreis Konstanz, mit ca. 4.900 Einwohner ist ein attraktiver Le-
bens- und Urlaubsort und liegt zentral zwischen Schwarzwald, Schweiz und Bodensee.  
 

IHRE AUFGABEN u.a.: 
�� Leitung der Finanzverwaltung in einem 6-köpfigen Team   
�� Aufstellung, Vollzug und Überwachung der Haushalts- und Wirtschaftspläne sowie der 

Jahresrechnungen (Kernhaushalt und 3 Eigenbetriebe)  
�� Förder- und Zuschusswesen sowie Kredit- und Vermögensmanagement  
�� Vorbereitung von Grundsatzangelegenheiten 

 

IHR PROFIL: 
�� einen Abschluss als Dipl.-Verwaltungswirt (m/w/d) bzw. Bachelor of Arts (B.A)-Public 

Management, oder eine gleichwertige Qualifikation 
�� sehr gute Fachkenntnisse und eine möglichst einschlägige Berufserfahrung  
�� selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Führungskompetenz, Motivation, 

Belastbarkeit und Teamfähigkeit 
�� gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen, Kenntnisse im Finanz+ 

von Dataplan sind von Vorteil 
�� ein offener Umgang mit dem Gemeinderat, Bürgern und externen Partnern  

 

WIR BIETEN: 
�� ein verantwortungsvolles, breitgefächertes Aufgabengebiet 
�� einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz in einer digitalen Verwaltung  
�� eine unbefristete Vollzeitstelle mit Bezahlung bis Besoldungsgruppe A13 (g.D.) 
�� Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
�� Job-Bike-Leasing und die Möglichkeit zur Arbeit im Homeoffice  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Bürgermeister Selcuk Gök, Tel. 07736/9233-33 
oder finden Sie auf unserer Homepage unter www.tengen.de   

 

Senden Sie Ihre Bewerbung bis 18.01.2024 an bewerbung@tengen.de oder per 
Post an die Stadt Tengen, Marktstraße 1 in 7820 Tengen.  
 

Die Vorstellungsgespräche finden am Montag, 22.01.2024 statt.  
 

Wir freuen uns auf Sie!  

Der 
nächste 
Job 
wartet

20230523_Wochenblatt-Seitenkopfanzeige.indd   1 25.05.2023   15:54:42
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MIETGESUCHE

1 ZIMMER
Suche 1 Zi.-Wohnung 
Suche eine 1 oder 1,5-Zi.Wohnung,
bin Lehrerin und benötige eine Unter-
kunft ab dem 01.02.2024 in Singen
oder Umgebung. Nichtraucher, tierlos
und ruhige Person.
Tel.0175 115 72 15

2 ZIMMER
Neujahrswunsch
Dreamteam (m 62, w 60, Hündin 3)
sucht neues zuhause (2-3 ZKB, EG)
im Bereich Hegau/Bodensee. Zu-
schriften unter 117867 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER
Mietgesuch
Paar mittleren Alter sucht 3 bis 3,5
Zi.Whg., ca. 80qm, mit Küche, Bad
und WC, Garage oder Stellplatz, 1.OG
oder Aufzug zum 01.04.24 oder früher
im Raum Rielasingen-Worblingen, WM
bis 850 €, Tel. 0170/3758925

VERMIETUNGEN

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. in
Gottmadingen zu verm. Wasch- u.
Trockenraum, Miete 600 €, Garage
60 € + NK + zwei MM KT. Keine
Tiere. Zuschriften unter 117863 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg Hilzingen
OT. Weiterdingen, ca. 91 qm Wohnflä-
che incl. Terrasse 20 qm, ab
01.01.24, k. HT, NR, KM 800€ + NK
220€, KT 3 MM, Zuschriften unter
117866 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

IMMOBILIENGESUCHE

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von Privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel.: 0152-
23769733 o. tenbet@gmx.net

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER
2,5-Zi-Whg., 78234
Engen-Stadt, helle, jnge Mais.Whg. mit
2 Balkonen Bj.1993, sep. Gäste- WC,
Keller, gepfl. kl. MFH, Erstbezug nach
Renovierung - sofort beziehbar incl. 1
Stpl. KP nur € 189.500,
g.Bahn10@web.de

3 ZIMMER
3 FH Mühlhausen
Toller Garten ca. 1.000qm, 3 Whg. mit
260qm Wfl. - 3 Gar. - erneuert
2002/2023, alles bezugsfrei - nur €
698.000, Mail:  Horst.rost17@web.de 

3.5 ZI HILZINGEN/Hegau

Schöne, neuere (Bj. 2000) 3,5 Zi.
Whg. mit 2 Aussicht-Balkonen nach
SW - frei 30.10.23 nur € 295.000
incl. Gar. Mail: EikeChur@web.de 

4 ZIMMER UND MEHR
4,5 Zi 78315 Radolfzell-
Weinburg. Junge, exkl. PENTHOUSE
Whg. mit 144 m² Bj. 2010 in Stadtvilla
mit SEEBLICK EBK, 3 Fenster-Bäder,1
PANORAMA-Dachterr.,2 Balk., Lift,
Carport + 2 Gäste-Suiten u.v.m. KP
nur € 795.000 incl. Carport - schon
frei  Regine.Kapp@web.de

4,5 ZI Konstanz-Stadt
mit LIFT nähe UNI nur 2 km -Idealer
Zuschnitt Wfl. 110 m² - ruhig im Grü-
nen - gerne Senioren und Studenten -
Erstbezug nach Renovierung Ab sofort
frei - € 495.000.
Anette.Buhl38@Web.de

HÄUSER
EFH Engen
nähe Seehas, Pflegeleichter 430 qm
schöner Garten, 170 qm Wfl. incl.
Einl. Whg. Garage + Carport für Wohn-
mobil nur € 349.000 €. Mail: 
AstridAnsel@web.de 

ZU VERSCHENKEN
Spindelrasenmäher
und ein Rasentrimmer an Selbstabho-
ler zu verschenken. Tel. 0152-
02102917

Bett massiv
160x200cm, massiv Kiefer mit Latten-
rost und Matratze, an Selbstabholer
zu verschenken, Tel.077339317515

Haushaltsauflösung
alles zu verschenken, am Mittwoche
03.01.24 ab 10 Uhr, Tel.: 0176-
56893987

Div. Möbel zu versch.
1 Doppelbett, kiefer massiv mit Rost
u. Matratzen, 2 Nachtschränkchen, 1
Küchenschrank, sehr gut erhalt., 1
Tisch Durchm. 1,2 m (rund) + 2 Ein-
legepl. je 45 cm + 4 Stühle, Pinie sehr
massiv, eine Rattangarnitur (4 Sessel
+ 1 Glastisch) Durchm. 1,2 m. 1
Flachbildschirm-TV 39 Zoll. Tel.
07731/61174 (AB)

VERKÄUFE
Nintendosammlung
komplett, VB 500€ , Tel.
0176/15744996

Balkenmäher
Marke: Bucher, 50€, reparaturbedürf-
tig, Tel.: 0173/8452222

MÄRKTE
www.wochenblatt.net

STELLENGESUCHE
Suche Malerarbeiten
Renovierungen,Glasrein., Gartenpfl.,
Winterd., Umzüge, Entrümpelung,
Boden verleg., T: 0160-8432431

VERSCHIEDENES
Selbsthilfegruppe für
Wittwen und Wittwer. Winterzeit ist
eine schwere Zeit. Aus diesem Grund
möchte die Psychotherap. Dr. H. Korn-
Bachmann in Engen eine Selbsthilfe-
gruppe für Witten und Wittwer ins
Leben rufen und Gruppen- u. Einzel-
gespräche ehrenamtlich anbieten. In-
teressenten können sich telef.
(07733/2881) zu einem Erstgespräch
anm.

EINFACH SO
Alleinstehender Mann 
sucht Partnerin zw. 50-60 J., um ge-
meinsam Zeit zu verbringen. Tel.:
0170-2787875

ALLE PKWS
AB BJ 2017 BIS 80 TKM

Tel.: 07731 - 9098123
Mail: ankauf@bruetsch-gruppe.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

SONSTIGE MODELLE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

WOHNWAGEN/-MOBILE
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Sie können den Singener

Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND
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Tourist-Information Singen | 78224 Singen

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

TToourist Infoormation
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Andrea Helmbrecht, 78247 Hilzingen, Am Eglental 29
Telefon:   07731  - 86 52 13 oder Mobil:   0171 - 4 74 56 86 oder andrea.helmbrecht@gmx.de
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Alles Gute im neuen Jahr
Die wahren Geschenke sind Gefühle, Erinnerungen,
gemeinsame Zeit. Wir bedanken uns für Ihre Zeit und
das Vertrauen in unsere Arbeit. Wir bedanken uns 
für die umgesetzten und spannenden Projekte, die 
ohne Ihre Unterstützung nicht möglich gewesen wären.
Ich wünsche ihnen alles Gute für 2024.
Gerne begleiten wir Sie auch im neuen Jahr.

Maklerkosten, die sich rentieren!
Ihr Makler vor Ort! Seit 1985 erfolgreich,
ein fairer Partner bei allen Immobilienfragen!

Die Baugenossenschaft 
(BG) Hegau wird in den 
kommenden Monaten 
rund eine Million Euro 
in Photovoltaikanlagen 
investieren. Dies gaben 
Axel Nieburg, geschäfts-
führender Vorstand, und 
Vorstandsmitglied Kai 
Feseker in einem Pres-
segespräch in Singen 
bekannt.

von Tobias Lange

Bislang betreibe die BG Hegau 
bereits 27 solcher Anlagen mit 
einer Kollektorfläche von rund 
3.000 Quadratmetern und einer 
Leistung von 430 Kilowattpeak, 
die auf den Dächern von Mehr-
familienhäusern in Konstanz, 
Radolfzell und Singen ange-
bracht sind, erklärte Axel Nie-
burg. Er habe zu Beginn daran 
gezweifelt, dass die Anlagen 
den versprochenen Strom auch 
tatsächlich liefern können. 

Aber: „Alle Anlagen haben 
mehr geliefert als versprochen.“
Nun sollen weitere Anlagen 
folgen: auf neun Gebäuden in 
Singen, elf in Konstanz, zwei 
in Stockach und zehn in Meß-
kirch. Die neuen PV-Anlagen 
sollen jährlich zusätzlich ein 
Megawatt grünen Strom lie-
fern. „Das ist aus unserer Sicht 
eine ganze Menge“, so Axel 
Nieburg. Dadurch werden zu-
dem jährlich 600 Tonnen CO₂ 
eingespart.

Hoffen auf Nachahmer

„Wir halten es für ein sehr zu-
kunftsfähiges Thema“, sagte 
Kai Feseker. Es mache Sinn, 
denn eigenen Bestand zu nut-
zen, um Strom aus regenera-
tiver Quelle zu erzeugen, der 
dann auch im Gebäude selbst 
verwendet wird. Eines der Ge-
bäude in Singen, die ausgestat-
tet werden, ist das Emil-Srä-
ga-Haus. Mit dem Mieter - der 
AWO - wurde vereinbart, dass 

sie den erzeugten Strom nutzt 
und Mieter und Vermieter sich 
das Einsparpotenzial teilen: 
Die AWO zahlt weniger für den 
Strom, die Baugenossenschaft 

erhält dafür einen höheren 
Preis, als wenn sie ihn ins Netz 
einspeisen.
„Baden-Württemberg ist bisher 
ein Energie-Import-Land“, sag-

te Kai Feseker. Laut Untersu-
chungen werde sich zudem der 
Strombedarf bis 2040 verdop-
peln. „Deshalb wollen wir un-
ser Sonnenstrompotenzial auf 

unseren Dächern nutzen.“ Und 
Axel Nieburg hofft auf Nach-
ahmer: „Wir sind nicht die ein-
zigen, die Dächer haben“, sagte 
er. „Es gibt viel Potenzial.“

Singen/Landkreis Konstanz

Baugenossenschaft Hegau investiert in Photovoltaik

Kai Feseker, Vorstandsmitglied bei der Baugenossenschaft Hegau (links) und geschäftsführender Vorstand Axel Nieburg sprechen über die 
bestehenden und geplanten Photovoltaikanlagen. swb-Bild: Tobias Lange
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» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
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In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von 

Thomas Lichter
* 20.02.1955     † 04.12.2023 

Matthias Lichter mit Familie

Die Beisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen im 
engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Arlen statt. 

Rosemarie

Christiane mit Jakob und Benedikt

Heinz Walz
* 31.12.1938     † 8.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen und bedanken uns für die zahlreichen 

Worte und Gesten der Anteilnahme.

Nimmer vergeht, was du liebend getan.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme 
sagen wir herzlichen Dank.

Otto Gnamm
* 7.9.1948   † 30.11.2023

Wir werden Dich vermissen.

Daniela Stemmer, Patrizia Marschall und

Alexander Gnamm mit Familien

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis 

Abschied genommen von

Nicht klagen, dass du gegangen,
danken, dass du gewesen.

Was uns bleibt, ist die Liebe zu dir.

Rosemarie Szöbb
geb. Schmid

  * 12.1.1936      † 12.12.2023

In stiller Trauer
Gerlinde und Heinz

Alexander mit Familie

Die Beisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen in aller 
Stille statt.

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sprechen wir 
allen unseren herzlichen Dank aus.

Traueradresse: 
Alexander Wahl, Winkelstraße 34, 78259 Mühlhausen-Ehingen
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DANKSAGUNG  Als die Kraft zu Ende ging,  
  war die Erlösung Gnade. 
 
Herzlichen Dank an alle, die meinen lieben Mann und unseren Vater 
 

Siegfried Zimmermann 
 

auf seinem letzten Weg begleitet haben, ihn durch Blumen und Geldspenden ehrten 
und ihre Wertschätzung durch Wort, Schrift und Gesten bekundet haben. 
 
Besonderer Dank gilt 
dem Pastoralreferenten Herrn Clemens Trefs für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier, dem Bestattungsinstitut Keller für die hilfreiche Unterstützung und  
Herrn Dr. Leitz für die gute ärztliche Versorgung. 
 
Stahringen, Im Namen aller Angehörigen 
im Dezember 2023 Rosmarie Zimmermann 

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen 

Mitarbeiter und Pensionär

Ludwig Seibl
Herr Seibl trat im November 1954 in unser Unternehmen ein. 
Die ersten 22 Jahre arbeitete er als Schmirgler in unserer 
Fittingbearbeitung, ab Februar 1977 wechselte er in unsere 
Schleiferei. 1992 beendete er seine aktive Berufstätigkeit und 
trat in seinen wohlverdienten Ruhestand.

Wir behalten Herrn Ludwig Seibl als hilfsbereiten und 
pflichtbewussten Mitarbeiter in Erinnerung. Für seine 
langjährige, verdienstvolle Arbeit sind wir ihm zu großem 
Dank verpflichtet und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

FONDIUM Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Traurig, sie zu verlieren,
erleichtert, sie erlöst zu wissen
und dankbar für die gemeinsame Zeit

nehmen wir Abschied von

Gisela Neureither
*28.05.1939      †19.12.2023

  Im Namen der Familie
  Uwe und Jutta Schnabel

Die Trauerfeier findet im Familien- und Freundeskreis statt.

Traueradresse: Uwe Schnabel, Alemannenstr. 54, 78224 Singen

Todesanzeige und Danksagung

Wir sind zusammengegangen, durch Freud und auch durch 
Leid, was wir auch angefangen, wir waren stets zu zweit, 
was wir gemeinsam liebten, bleibt uns in Ewigkeit.

Johannes Hoffmann 
* 29.06.1933    † 14.12.2023

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt. 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank.

   Im Namen aller Angehörigen 
   Familie Hoffmann

Trauern ist 
liebevolles 
Erinnern

mit dem ...

Gestern  
Warst du noch bei uns:  
mit deinem Lachen, deiner Höflichkeit, mit deiner Fürsorge.  
Heute  
Bist du bei uns:  
in unseren Tränen, in unserer Trauer.  
Morgen  
Wirst du bei uns sein:  
in Erinnerungen, in Erzählungen, in unseren Herzen. 

für eure Begleitung auf dem letzten Gang zur ewigen Ruhestätte 
unseres geliebten Vaters, Opas und Schwiegervaters. 
Für eure Anteilnahme in Form von herzlichen Umarmungen, 
tröstenden Worten, Gedanken und Zuwendungen. 
Für die gute Betreuung und die liebevolle Fürsorge. 
Für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 
Allen, die Werner mit offenen Herzen begegneten.

    Familien Guth und HuhnRielasingen, im Dezember 2023

Danke

Werner
Guth
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In tiefem Schmerz nehmen wir Abschied. 
 

Helmut Greschat 
Apotheker 

 

* 04. Februar 1939     † 16. Dezember 2023 
 

Es bleiben Liebe und Erinnerung. 

 Margot Greschat 
 Dr. Susanne Greschat-Schade und  
Am Rimmelsberg 17 Dr. Holger Schade mit Anna und Janne 
Radolfzell-Liggeringen und alle Anverwandten 
  
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 05. Januar 2024 um 13.00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof Radolfzell statt. Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir abzusehen. 

Alles, was schön war, bleibt schön, auch wenn es endet,  
und Liebe bleibt Liebe, auch wenn wir sterben. 

Im Namen aller Angehörigen

Elisabeth Sautner

Hedwig Gigl

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unsere liebe Mutter 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme durch tröstende Worte, 

Umarmungen sowie durch Blumen und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Schwester Andrea und Bettina vom betreuten Wohnen 

(AWO Gottmadingen), dem Bestattungshaus Homburger sowie Frau Nicole 

Homburger für ihre einfühlsame Trauerrede.

Singen, im Dezember 2023

Nachruf 
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Giuseppe Lemma
verstorben ist. 
Herr Lemma war vom 01.01.2005 bis 31.01.2017 in unserem Unternehmen im Versand 
beschäftigt. 
Wir haben ihn als äußerst fleißigen, zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter und Kollegen 
kennen und schätzen gelernt. Durch seine lebensfrohe und humorvolle Art war er bei allen sehr 
beliebt. Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. Unsere Gedanken begleiten seine 
Familie in ihrer Trauer. 
Im Namen des gesamten Teams der Stockach Aluminium GmbH

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Gabi

Christine und Robin mit Sophia, Elisa und Linda

Barbara und Moi mit Younes und Layth

sowie alle Anverwandten

Karl Stroppel
* 24.3.1941     † 17.12.2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 3.1.2024, 

um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen statt. 

Traueradresse: Gabi Stroppel, Im Bünd 8, 78239 Rielasingen-Worblingen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von meinem lieben Mann, unserem Vater, 

Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel

Die Trauer endet nie.

Aber sie verändert sich.

Sie ist ein Weg, eine Reise,

kein Ort zum Verweilen.

Uwe Bschorr

Radolfzell, im Dezember 2023

- Herrn Schäuble für Ihre Unterstützung und Ihre schöne Trauerrede

- Mäx für Deine lieben Worte der Erinnerung an Deinen langjährigen Freund

- für Eure große Anteilnahme in Wort und Schrift und die Geldzuwendungen

- an das Krankenhaus Singen, Station S 15

- an alle Freunde - vergesst Uwe nicht!

DANKSAGUNG

Die Geschwister mit Familien und Angehörigen

D

A

N

K

E

Ein ewig Rätsel ist das Leben, 
und ein Geheimnis bleibt der Tod. 

Emanuel Geibel

In inniger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, Patentante und Freundin

 

geb. Trüb
* 24.9.1943       † 23.12.2023 

 
Wir sind sehr traurig.  

Karl Graf  
Beatrix und Markus Hauser mit Felicitas und Jonas

sowie Anverwandte und Freunde

Rosenkranz am Montag, den 1.1.2024, um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul in Hilzingen. 

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 2.1.2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Hilzingen statt. 

Seelenamt am Mittwoch, den 10.1.2024, um 19.00 Uhr.

Rita Graf 

Abschied 
nehmen

mit dem ...



In einer Zeremonie auf der 
Bühne der FIBO, der welt-
größten Fitnessmesse in Köln, 
wurde das Fitnessstudio IN-
JOY Stockach zum besten 
Fitnessclub des Jahres 2022 
gekürt. 
Die renommierte Auszeich-
nung wurde vom europäischen 
Branchenmagazin „Body Life“ 
verliehen, das jeden Monat 
einen herausragenden Fitness-
Anbieter zum Club des Monats 
kürt.

Mit über 9.500 Fitnessstudios 
auf dem deutschen Markt ist der 
Wettbewerb um den Titel inten-
siv. Nur die besten schaffen es in 
die Auswahl der Fachzeitschrift, 
die auf Vorschläge aus der Bran-
che basiert und von der Redakti-
on sorgfältig geprüft wird. Nach-
dem Monat für Monat die zwölf 
besten Studios eines Jahres fest-
stehen, wählt eine Experten-Jury 
im Folgejahr den herausragend-
sten Club aus. Das INJOY Stock-
ach durfte sich nicht nur über die 
Auszeichnung „Club des Monats 
Oktober“ freuen, sondern auch 
über die Auszeichnung als „1. 
Platz des Jahres 2022“.
Die Familie Schyra, Betreiber 
des Studios seit 25 Jahren, haben 
mit dem Neubau 2019 und ei-
nem Invest von rund 3 Millionen 
Euro eines der modernsten und 

ökologischsten Fitnessstudios 
Deutschlands geschaffen.
Joachim und Maximilian Schyra 
wagten den Sprung in die Zu-
kunft, schlossen sich dem Fran-
chisesystem für Qualitätsstudios 
INJOY an und ermöglichten so 
ihren Mitarbeitern hochqualita-
tive Expertenausbildungen. Die-
se wegweisende Entscheidung 
resultierte nicht nur in einem 
Zustrom von Mitgliedern und 

Firmenfitness-Kunden, sondern 
wurde auch durch die aktuel-
le Auszeichnung auf der FIBO 
honoriert. „Wir sind überaus 
glücklich, dass unsere Idee eines 
Fitnessclubs so hohen Zuspruch 
findet. Wir wollten einen Club 
schaffen in dem man sich nicht 
nur zu Hause fühlt, sondern 
durch modernste Ausstattung 
und beste Trainingsbetreuung 
die Lust auf das Training erweckt 

wird. Das INJOY als ein Ort wo 
Training nicht Pflicht, sondern 
Freude ist. Denn eines ist klar, 
wir alle müssen unsere Muskula-
tur stärken, wenn wir gesund und 
aktiv sein wollen, egal ob jung 
oder alt. Genau das war unser 
Anspruch.“
Zuletzt war das INJOY Stockach 
Gastgeber für einen Vortrag von 
Dr. Kurt Mosetter aus Konstanz 
vor 150 Gästen, dem Erfinder 

der Myoreflextherapie, der be-
tont wie wichtig das lebenslange 
Krafttraining gerade für ältere 
Menschen ist, aber dass auch 
Krankheiten wie Diabetes, De-
menz und Osteoporose schon bei 
Jugendlichen durch regelmäßi-
ges Training vorgebeugt werden 
kann.
Die jüngste Errungenschaft des 
Unternehmens ist die Grün-
dung von INPHYSIO, der ers-

ten Physiotherapiepraxis im 
Raum Stockach, die Therapie 
und sportwissenschaftliches 
Training miteinander verbindet. 
Durch modernste digitale Lö-
sungen werden Therapeuten ent-
lastet, und die Behandlung wird 
für die Patienten auf ein neues 
Niveau gehoben.

Das INJOY Stockach bleibt 
nicht nur ein Ort für Gesundheit 
und Fitness, sondern auch ein 
Vorreiter in Innovation und Qua-
lität im deutschen Fitnessmarkt, 
die auch in den anderen INJOY-
Studios in Engen und Singen-
Rielasingen gewährt ist.
Die Erfolgsgeschichte der IN-
JOY Clubs ist mit den Clubs 
INJOY Rielasingen und INJOY 
Engen in der Hegau-Bodensee-
Region sehr präsent, die sich 
ebenfalls über das Prädikat ihres 
Kollegen in Stockach freuen und 
den gemeinsamen Qualitäts-
Standard sowie den hohen An-
spruch teilen.“

Die INJOY-Clubs Singen-Rie-
lasingen, Stockach und Engen 
wünschen einen guten Rutsch 
in ein gesundes neues Jahr mit 
einem starken Immunsystem 
und bedanken sich bei ihren Mit-
gliedern und Mitarbeitern für ihr 
Engagement und ihre Treue.
Text u. Foto: © INJOY Stockach

Stockach ‒ das Tor zum Bodensee ‒ ist um eine Auszeichnung reicher PR-News (Anzeige) 

Fitnessstudio INJOY Stockach wurde auf der FIBO 2023 
zum besten Fitnessclub des Jahres 2022 gekürt  

Grund zu feiern: Team des INJOY Fitnessclubs und der neuen INPHYSIO Praxis.
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Auf der Nordseite des Erweiterungsbaus sorgt die Fassadenverglasung für ausreichend Tageslicht. 
 swb-Bilder: Juleda Kadrija

Durch den demografischen Wandel 
wächst die Bevölkerung, und die 
vorhandene Fläche in der Stadt soll-
te sinnvoll für die benötigte Infra-
struktur genutzt werden. In manchen 
Situationen ist es vorteilhaft, die ge-
nutzte Fläche zu erweitern, um neuen 
Raum und Möglichkeiten zu schaffen. 
Die Bruderhofschule in Singen hat 
sich dieser Herausforderung gestellt 
und bietet nun ihren circa 300 Schü-
lerinnen und Schülern mit ihrer Schul-
erweiterung neue Lern- und Raumop-
tionen.

Die Schulerweiterung
»Zu Beginn stellte sich das Gebäude-
management die Frage, wie die Er-
weiterung zum Vorteil der Stadt Sin-
gen und der Schule gestaltet werden 
kann«, erzählt Michael Kolb vom Ar-
chitekturbüro achatzkolbarchitekten 
Part GmbB. Ursprünglich wurde eine 
Containerlösung für den vorhande-
nen Platzmangel in Betracht gezogen 
oder gegebenenfalls der benötigte 
Platz an anderer Stelle bebaut. Die Er-
weiterung der Bruderhofschule nutz-
te den Zwischengang zwischen der 
Schule und der Sporthalle, was sich 
als ideale Lösung für alle Beteiligten 
erwies und im Februar 2023 der Bau 
begann.
»Die Erweiterung wurde auf der Pau-

senhalle realisiert, wodurch drei neue 
Zimmer für die Ganztagesbetreuung 
geschaffen wurden«, erklärt Daniel 
Achatz vom Architekturbüro achatz-
kolbarchitekten Part GmbB. Der Auf-
bau erfolgte komplett aus Holz, um 
einen Leichtbau zu ermöglichen, der 
auf den Stützen des Bestandganges 
ruht. Dafür wurden Stahlelemente als 
Träger benötigt, um die erforderliche 
Spannweite zu übertragen. Man ent-
schied sich die Stützen und Decken, 
allesamt aus Holz, sichtbar zu lassen, 
wodurch die Räume größer wirken. 
Neben der Erweiterung der Räumlich-
keiten gibt es einen weiteren Vorteil 
für die Schülerinnen und Schüler: 
einen überdachten Pausenbereich 
auf der Nordseite für regnerische 
Tage. Die große Fassadenverglasung 
sorgt für ausreichend Tageslicht an 
der Nordseite und auf der Südseite 
sorgt ein Guckloch für das benötigte 
Tageslicht, die nebenbei noch einen 
Sonnenschutz gewährleistet.

Mehr Platz für 
Lernmöglichkeiten

Auf einer erweiterten Fläche von 
260 m2 kann die Bruderhofschule 
nun mehr Lernmöglichkeiten für die 
Ganztagesbetreuung bieten. »Früher 
nutzte die Schule die Räumlichkeiten 

des städtischen Kindergartens. Nun 
konnten die Räumlichkeiten wieder 
an die KiTa übergeben werden, was 
für beide Parteien vorteilhaft ist«, er-
klärt Daniel Achatz. Im Frühjahr 2024 
ist eine Dachbegrünung geplant, auf 
der jederzeit eine Photovoltaikan-
lage installiert wird. »Bisher haben 
wir positives Feedback zur Erweite-
rung erhalten, und mit dieser Lösung 
konnten wir einen atmosphärischen 
Raum mit angenehmem Raumklima 
schaffen. Wir möchten uns bei den be-
teiligten Handwerkern und Baufirmen 
bedanken, mit denen wir die Erweite-
rung dieses Jahres in den Sommer-
ferien abschließen konnten. So haben 
die Kinder nun einen entspannten 
Schulalltag.«

Text + Bilder©: Juleda Kadrija, 
WOCHENBLATT

Mehr Raum für Lernen und 
Lebensqualität

Erweiterungsbau Bruderhofschule in Singen

- Anzeigen -

Das Guckloch auf der Südseite sorgt neben dem Tageslicht noch für ausreichenden Sonnenschutz im Sommer.

wir gratulieren zur gelungenen erweiterung
projektmitarbeiter*innen: benedikt wehrle, ilona schuler

Ihr Ansprechpartner für alle Estrich-, Isolier- und Dämmarbeiten
Flexibel – zuverlässig – pünktlich

Bächenstr. 31, 88682 Salem-Beuren, � 07554 8260, Fax 8293
E-Mail: vertrieb@estrich-mueller.de, www.estrich-mueller.de

Wir gratulieren zum gelungenen Bauvorhaben
und danken für den Auftrag!

Malergeschäft Kamenzin GmbH & Co. KG

Steinäcker 3 | 78359 Orsingen
Tel. 0 77 74 / 77 80

www.kamenzin-malergeschaeft.de

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau
und bedanken uns für den Auftrag.

Sauter GmbH  / Carl-Benz-Str. 8  / 78224 Singen
Tel. 07731-9261190  / www.sauter-putz-farbe.de

 Sauter GmbH//Carl-Benz-Str. 8//78224 Singen//Tel. 07731-9261190//www.sauter-putz-farbe.de

Gerüstbau
Aussenputz
Brandschutz
Trockenbau
Hebebühnen
Altbausanierung
Vollwärmeschutz
Innenputz
Malerarbeiten
Fliessestrich
Luftentfeuchter
Asbestsanierung
Energieberatung

möbe lwe rks tä t te buchmann

Untere Gießwiesen 8 

D-78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/ 6 70 80 

Telefax 0 77 31/ 6 56 65

schreinerei-buchmann@t-online.de

www.schreinerei-buchmann.de

Thomas Buchmann
Geschäftsführer 
Schreinermeister

möbelwerkstät te 
Untere Gießwiesen 8
D-78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 70 80
Telefax 0 77 31/6 56 65
info@schreinerei-buchmann.de
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www.schreinerei-buchmann.de

Thomas Buchmann
Geschäftsführer 
Schreinermeister

möbelwerkstät te 
Untere Gießwiesen 8
D-78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 70 80
Telefax 0 77 31/6 56 65
info@schreinerei-buchmann.de

Wir bedanken uns für den Auftrag 
und wünschen in den neuen Räumlichkeiten 
viel Spaß und Erfolg beim Lernen

Der Schock über angekündig-
te Kürzungen der Bundesre-
gierung beim Agardiesel wie 
auch für die Subvention der 
Kfz-Steuer sitzt tief bei den 
Landwirten, denn viele sehen 
dadurch ihre Existenz gerade 
als Kleinbetrieb bedroht. 
Im Rahmen eines bundeswei-
ten Protesttags in Berlin, zu 

dem der Bezirksvorsitzende 
des BLHV (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband), 
Stefan Leichenauer, mit einem 
Sonderbus des Verbands nach 
Berlin gefahren war, hatten 
die Landwirte Mahnfeuer or-
ganisiert, um mit einem lauten 
„Jetzt reichts“ ihr Zeichen an 
die Bundespolitik zu senden.

Das Mahnfeuer für den Land-
kreis Konstanz wurde in 
Anselfingen beim Hauser-
hof angezündet. Wie der Ge-
schäftsführer des BLHV der 
Kreisverbände Konstanz, 
Stockach und Überlingen, 
Holger Stich wusste, seien zur 
selben Zeit auch drei Mahnfeu-
er im Bodenseekreis angezün-

det worden. Nach Anselfingen 
seien auch Landwirte aus dem 
Kreis Waldshut angereist. Der 
Ortsvereinsvorsitzende Nor-
bert Kohner und Andrea Lang 
als Gastgeberin und stellver-
tretende Vorsitzende hatten 
die Aktion auf die Beine ge-
stellt und 40 Ster Käferholz 
- eine Folge des Klimawan-

dels - für das riesige Feuer 
aufgetürmt. Andreas Deyer 
vom Bezirksverband Stockach 
sprach in einer kurzen Rede 
die Forderung aus, die Ansage 
zu den Streichungen durch die 
Politik wieder zurückzuneh-
men. Die gefährde Existenzen. 
Bei einer Streichung werde 
Deutschland den Spitzenplatz 

bei den Spritkosten in Europa 
einnehmen. Hierzulande müs-
se ja die CO₂-Abgabe von 13,4 
Cent pro Liter auf den Regel-
steuersatz von derzeit 47,04 
Cent pro Liter noch aufaddiert 
werden, informierte Holger 
Stich. Das bedeute erhebliche 
Wettbewerbsnachteile. 
 Oliver Fiedler

Engen-Anselfingen

Landwirte entzünden Mahnfeuer als Signal
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Service auf einen Klick 
- das interaktive Branchenverzeichnis

REPAIR-SERVICE

TECHNIK

HOME-SERVICE TIER-SERVICE

Ihre Ansprechpartner:

Michaela Salamon
Werbeberatung 
Telefon: 07731/8800-17

Singener Wochenblatt 
GmbH & Co.KG
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Wanne auf Wanne
Badewannentüren
Wannenreparaturen

Ihr Spezialist
seit 1985

Wanne auf Wanne
Badewannentüren

Wannenreparaturen

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de

Wanne auf Wanne
Badewannentüren

Wannenreparaturen

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren

 
� 07774 / 92 11 77

www.wannen-wissler.de

JBI/RUND ums HAUS
Tel. 0152/08764 595 • E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

Manfred Fleiner, Hinter Zinnen 5
78256 Steißlingen,

•Marderabwehr Dach•Hausmeisterdienste
•Trockenbau•Gartenarbeiten
•Malerarbeiten•Fliesenverlegung
•Gartengestaltung•Fensterreinigung
•Grabsteinentfernung•Wespenabweht

MANGILI-DASILVA GbR
Werner-von-Siemens-Str. 15, 78239 Rielasingen
Telefon: 07731/955937, Fax: 07731/955015

E-Mail: koelsche-huusmester-
   gbr@gmx.de

–	 Montageservice	(Fenster,	Türen,	Tore	etc.)
–	 Hausmeisterdienst	|	Treppenhausreinigung
–	 Garten-	und	Landschaftsbau
–	 Renovierungsarbeiten	in	und	ums	Haus
–	 Objektbetreuung/Ansprechpartner	zwischen
Hausbewohnern	und	Eigentümern/Hausverwaltung

–	 Winterdienst
–	 und	viele	Dienstleistungen	mehr

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/5 70 36

GEMEINSAM STARK -
MIT IHRER HILFE
DAMIT KRANKE KINDER 
LÄCHELN.

Mehr Infos unter:
HEGAUHELDEN e.V.

www.hegauhelden.de

Spendenüberweisung
GiroCode / Bank APP
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Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle
Begleitung & Ausbildung
Tel. 07732 / 9435471

LEBENSBERATUNG & HILFEDIENSTLEISTUNGEN

Faire Entrümpelungen
und Haushaltsauflösungen

vom Fachmann.
Martinek, 0 75 31 / 3 61 27 01

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

Die Werner und Erika 
Messmer Stiftung hat in 
einer „kleinen Gala“ ihre 
diesjährigen Förderungen 
für Schulprojekte bekannt 
gegeben, die von einem 
spannenden Programm 
auch durch die Schule be-
gleitet wurden. 

von Oliver Fiedler

Die Messmer-Stiftung fördert in 
diesem Jahr 70 Schulförderpro-
jekte, dies ist eine neue Höchst-
marke, konnte Petra Bialoncig 
vom Stiftungsvorstand nach der 
Begrüßung durch die Stiftungs-
ratsvorsitzende Dr. Sabine Adam 
bekannt geben. Mit dieser Förder-
runde schließt die Stiftung ihr Ju-
biläumsjahr zum 25-jährigen Be-
stehen ab.
Die Projekte wurden von 37 ver-
schiedenen Antragstellern aus 
dem Landkreis und der Nachbar-
schaft eingereicht. Bewilligt wur-
de hierfür eine Gesamtsumme in 
Höhe von 338.650 Euro. Auch in 
diesem Jahr seien die Anträge sehr 
vielseitig gewesen. Es sind An-
schaffungen, die getätigt werden 
sollen, doch die meisten Projekte 
haben zum Ziel, die Gemeinschaft 
der Schüler und Schülerinnen wie 
auch die einzelnen Persönlichkei-
ten zu stärken.
Dies könne durch spezielle Coa-
chings oder Workshops geschehen, 
aber auch Kunst-, Kultur-, Musik- 
und Sportprojekte tragen dazu bei. 
Oder es wird eine Umweltgruppe 
gegründet, ein Schulgarten an-
gelegt, man lernt neue Stärken in 
einer Zirkuswoche kennen, es wird 
ein Floß gebaut und vieles mehr. 
Auch werde man sich mit ver-
schiedenen Religionen auseinan-
dersetzen. Hierbei freut sich die 
Stiftung besonders, einen starken 
Kooperationspartner in der Eugen-
Biser-Stiftung gefunden zu haben, 

die die kulturelle und religiöse 
Vielfalt in den Schulen aufgreift 
und vermittelt. Auch werde die 
Messmer-Stiftung durch die Ko-
operation mit der Mentor Stiftung 
Zukunftsmentoring an Schulen 
bis hin zu Elterncoaching mit viel-
seitigen und inspirierenden Vor-
trägen und Workshops weiter för-
dern, gab Petra Bialoncig bekannt. 
Die Messmer-Stiftung hat zwei 
große Ausschüttungstermine im 
Jahr: im Mai und im Herbst. Mit 
dieser Herbstausschüttung wur-
den in diesem Jubiläumsjahr 2023 
nun an Institutionen aus den Be-
reichen Bildung, Kultur, Soziales 
und Sport insgesamt rund 1,1 
Millionen Euro ausbezahlt. „Da-
mit haben wir zahlreiche Projekte 
von sehr engagierten Menschen in 
der Region unterstützt. Dies macht 
uns als Messmer Stiftung doch 
auch ein wenig stolz“, so Bialon-
cig in ihrer Rede.
Thorsten Rees vom Kreismedien-
zentrum stellte einen Avatar vor, 
der in Schulen zum Einsatz kom-

men kann. Kinder, die nicht in 
Präsenz am Unterricht teilnehmen 
können, können über den Avatar 
von zu Hause oder vom Kranken-
haus aus teilnehmen.

Vielfältige Projekte

Gefördert werden mit der aktu-
ellen Ausschüttung die Ausbil-
dungs-Vorbereitungsklassen am 
BSZ Radolfzell, ein Musical der 
Böhringer „Hummelsummer“, ein 
Zukunftsprojekt der Christlichen 
Schule im Hegau (Hilzingen), das 
Europäische Kulturforum Mainau, 
ein Backhaus für das BSZ Radolf-
zell, fünf Ernährungsprojekte der 
Storchenschule Böhringen, Mu-
sikförderung in der Grundschule 
Stahringen über den Förderverein 
der Schule, ein Tanzprojekt an der 
Grundschule Reichenau-Wald-
siedlung, die Grundschule Ligge-
ringen mit dem Gartenprojekt des 
Fördervereins, die Mathewerkstatt 
der Grundschule Güttingen, eine 

Bühne für die Waldorfschule Kon-
stanz, die technische Erweiterung 
der Bühne im Hecker-Gymnasium 
Radolfzell, das Projekt „Fit für die 
Zukunft“ des Wöhler-Gymnasi-
ums, sieben Projekte der Thielcke-
Realschule Radolfzell, Ausstattung 
der Klassenzimmer an der Teggin-
gerschule, der Avatar des Kreisme-
dienzentrums. 
Sechs Projekte des Marianum 
Hegne, Aktionen zu Cybermob-
bing am Nellenburg-Gymnasium 
Stockach, das Floßbau-Projekt der 
Hausherrenschule Radolfzell, sie-
ben Projekte an der Ratoldus-GMS, 
das „Sound am Bach“ des „Haus 
am Mühlebach“ in Mühlhausen-
Ehingen, das Projekt „Gaienhofen 
goes Global“ an der Schlosschule, 
das Schülerforschungszentrum 
Singen, die Ten-Brink-GMS in 
Rielasingen-Worblingen für ihren 
Trinkbrunnen. Ein Tanzprojekt der 
Grundschule Markelfingen, die 
Schuloper der Weiherbachschule 
Zoznegg und die Zeppelin-Gewer-
beschule Konstanz.

Radolfzell

Rekordsumme für Schulprojekte

Radolfzells Bürgermeisterin Monika Laule bei ihrer Begrüßung zur kleinen „Spendengala“ für die 
Schulförderungen der Messmer-Stiftung in der Teggingerschule in Radolfzell. 
 swb-Bild: Christof Stadler / Messmer Stiftung

Wer auf der Tuttlinger 
Straße nach Hindelwan-
gen fährt, der kommt 
kurz nach dem Orts-
schild auf eine Neue-
rung zu, über die sich 
Noch-Bürgermeister 
Rainer Stolz sichtlich 
gefreut hat: Denn hier 
konnte er als, wie er 
sagte, „kleines Weih-
nachtsgeschenk meiner 
Mannschaft“ die erste 
digitale Ortseingangs-
tafel enthüllen.

von Tobias Lange

Es habe in der Vergangen-
heit verschiedene Überlegun-
gen darüber gegeben, wie die 
Ortseingänge modern gestaltet 
werden können, erklärte Bür-
germeister Stolz. Zudem sei es 
darum gegangen, im öffentli-
chen Raum aktuelle Themen 
an die Menschen zu bringen. 
„Es geht uns um Informa-

tionen über die Stadt“, so der 
Bürgermeister. „Das war mein 
Wunsch, dass wir so etwas in 
moderner Form haben.“
Über das Ortsschild kann die 
Stadt zukünftig Ankündigun-
gen für größere Veranstaltun-
gen - auch von Vereinen - 
oder auch Straßensperrungen 
in die Öffentlichkeit bringen. 
„Wir können viel mehr Fremd-
veranstaltungen aufnehmen“, 
sagte Corinna Bruggaier, Lei-
terin Kultur und Tourismus.

Weitere Schilder  
sind geplant

Das Ortsschild auf der Tuttlin-
ger Straße wird wohl nicht das 
einzige seiner Art in Stockach 
bleiben. Für 2024 seien zwei 
weitere im Haushalt einge-
plant, verriet Corinna Brug-
gaier. Im Idealfall soll es an je-
dem Ortseingang eines geben, 
ergänzte Noch-Bürgermeister 
Stolz. Die zu enthüllen, sei 
dann aber Sache seiner Nach-
folgerin.

Stockach

Erstes digitales  
Ortsschild enthüllt

Das erste digitale Ortsschild steht. Darüber freuen sich (von links) 
Markus Maurer (Leiter technische Dienste), Bürgermeister Rainer 
Stolz, Corinna Bruggaier (Leiterin Kultur und Tourismus) und Ma-
nuel Seliger von Seliger Brands.  swb-Bild: Tobias Lange
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» DO. 28.12.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
17:00 Uhr | Öffentliche Führung im
Stadtmuseum: Kunst & Kurioses. Bei
einem Glas Wein eintauchen in die
spannende Geschichte Stockachs.
Über 100 Objekte zu sieben Themen
erzählen von Krisen und Kriegen,
vergangenem Alltag, faszinierender
Kunst und »True Crime«, den Verbre-
chen unserer Vorfahren. Tickets und
weitere Informationen unter
www.stockach.de.

HANDEL/SHOPPING
RADOLFZELL
Milchwerk | 15:00 Uhr | Mädelsfloh-
markt. Auf alle modeinteressierten
Frauen und Mädchen wartet ein viel-
fältiges Angebot an Kleidung, Schu-
hen, Selbstgemachtem und auch das
ein oder andere begehrte Einzelstück
kann dabei sein. Weitere Infos unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» FR. 29.12.
KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Klin-
gende Bergweihnacht. Ein stim-
mungsvolles Konzert mit viel Zeit
zum Träumen, Schunkeln und Ab-
schalten. Mit dabei sind Patrick Lind-
ner, Bata Illic, Nadin Meypo,
Alexandra Hofmann und Geri der
Klostertaler. Tickets und Infos unter
www.stadthalle-singen.de.

VORTRÄGE
RADOLFZELL
Milchwerk | 20:00 Uhr | Multivisions-
vortrag: Huberbuam – Die Welt der
Berge. Eintauchen in eisige Höhen.
Die unglaublichen Bilder, arrangiert
mit faszinierenden Filmsequenzen
und mitreißender Musik, sind ein Er-
lebnis der besonderen Art. Tickets
und Infos unter 
www.milchwerk-radolfzell.de.

» SA. 30.12.
KONZERTE

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Der
Herr der Ringe & Der Hobbit. Pauken

und Trompeten bringen die bekann-
ten Melodien zu Gehör und sorgen
für die passenden Bilder im Kopf.
Viel Spaß in Mittelerde! Tickets und
Infos unter 
www.stadthalle-singen.de.

» SO. 31.12.
PARTIES & FESTE

ORSINGEN-NENZINGEN
Biostube Wendeltreppe, Nenzinger
Str. 3 | 19:00 Uhr | Kubanische Silve-
sternacht. Heiße Cuba-Rhythmen mit
der Live-Band »Son Tres« feat. Jürg
aus Konstanz, fröhliches abtanzen,
Exotisch-Kuban. Buffet, erfrischende
Cocktails. Mitternacht-Außenbe-
reich-Feuerschalen. Eintrittskarten
nur im VVK, keine Abendkasse. Infos
unter: 
www.wendeltreppe-orsingen.de.

» MO. 01.01.
KONZERTE

STOCKACH
Jahnhalle | 16:00 Uhr | Großes Neu-
jahrskonzert nach Wiener Tradition.
Leichte Klassik von Mozart bis
Strauß erleben. Erstmals tritt die
großartige Sopranistin Anna Shuma-
rina auf der Konzertbühne in der
Jahnhalle auf. Tickets und Infos unter
www.stockach.de.

» DI. 02.01.
KONZERTE

RADOLFZELL
Milchwerk | 19:30 Uhr | Neujahrskon-
zert der Philharmonie. Carte Blanche.
Ganz ohne Wien geht es nicht, aber
darüber hinaus bietet die Welt noch
vieles mehr. Vom Alten ins Neue …
Gabriel Venzago, Chefdirigent. 
Tickets und Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

» MI. 03.01.
BÜHNE

RADOLFZELL
Milchwerk | 19:00 Uhr | »Bonjour!
oder Könnten wir bitte beim Text
bleiben?«. von Katrin Wiegand heißt
das neue Theaterstück, der  Kulissen-
schieber e. V. Gezeigt wird eine fran-
zösische Komödie, in deren Verlauf

der ganz normale Wahnsinn einer
Laien-Theatergruppe auf die Schippe
genommen wird. Tickets und Infos
unter www.milchwerk-radolfzell.de.

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Der
König der Löwen. Die magische
Musik von Sir Elton John und Hans
Zimmer zusammen in einem einzig-
artigen Konzerterlebnis, mit Orche-
ster, Solisten, Chor und Leinwand
Animationen, das berührt und begei-
stert. Tickets und Infos unter
www.stadthalle-singen.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. Dieter Weißenberger
– Fremde Wesen. In den Gemälden,
Fotografien und Assemblagen des
Künstlers werden die Zwischen-
räume sichtbar, die sich zwischen
den realen Dingen und ihrer Wahr-
nehmung auftun – er stellt die Frage
nach der sichtbaren und der imagi-
nären Realität. Weitere Informatio-
nen unter www.engen.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch. Kirchstr. 7. Aus-
stellung zum 50. Geburtstag. Bild-
nerische Perspektiven des
Landkreises Sigmaringen. Öff-
nungszeiten: ganzjährig; Freitag bis
Sonntag sowie an Feiertagen, wäh-
rend der Sommerferien in Baden-
Württemberg zusätzlich Montag
und Mittwoch 14 Uhr bis 17 Uhr.
Weitere Informationen unter
www.messkirch.de.

RADOOLFZELL
Waldfriedhof, Kapellenweg. Neue
Kunst auf Skulpturenpfad. Es gibt
drei neue Kunstwerke auf dem
Skulpturenpfad auf dem Radolfzel-
ler Waldfriedhof zu entdecken! Be-
reichert wird die beliebte Freiluft-
Kunstausstellung, die aufgrund des
großen Anklangs um ein Jahr bis
Mai 2024 verlängert wird, um Werke
von Birgit Rehfeldt und Rüdiger
Seidt.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. Elly Weiblen – Reiche Au. Tu-
schen. Malerei. Gouachen. Fotogra-
fien. Die Künstlerin ist fasziniert von
der sinnlichen Schau der Natur und

des Wassers, von der Atmosphäre,
den Farben und Formen im Raum.
Weitere Informationen unter:
www.kunstmuseum-singen.de.

Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. Ich arbeite mit Holz – Das Holz
arbeitet mit mir. Rudolf Wachter
schuf einfache, dabei grundlegende
Skulpturen, in denen Natur und
Kunst symbiotisch zusammenge-
hen. Weitere Informationen unter:
www.kunstmuseum-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC1 
Ab 17.11.2023: Vision & Leiden-
schaft – Lichtkunst & Supercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei)
Ab 17.11.2023: Abstrakte Highlights –
Sammlung Südwestdeutsche Kunst-
stiftung
MAC2
Level 1. Pop-Art von Romulo Kura-
nyi meets Knutschkugel & Co. 
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Pop-Art Kunst von James
Francis Gill – 60 Jahre Women in
Cars. Die Szenarien laden zum Ver-
weilen, Träumen und Nachdenken
ein.
Level 3. Giorgetto & Fabrizio Giu-
giaro - Autodesigner des Jahrhun-
derts & Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Kunst & Kurioses – Ge-
schichte & Geschichten. Eine
interaktive Ausstellung, die die Be-
sucher mit nimmt auf eine span-
nende und einzigartige
Entdeckungstour durch die Stadt.
Von Kuriositäten aus der Stadtge-
schichte über Berühmtheiten wie
die Zizenhausener Terrakotten bis
hin zu Bildern aus den Kunstsamm-
lungen. Weitere Informationen
unter www.stockach.de.

» VORSCHAU
BODMAN-LUDWIGHAFEN
Sa., 03.02., 19:00 Uhr, Zollhaus Lud-
wigshafen, Hafenstr. 5. »Bonjour!
oder Könnten wir bitte beim Text

bleiben?«. von Katrin Wiegand
heißt das neue Theaterstück, der
Kulissenschieber e. V. Gezeigt wird
eine französische Komödie, in deren
Verlauf der ganz normale Wahnsinn
einer Laien-Theatergruppe auf die
Schippe genommen wird. VVK Tou-
rist-Info Moos.

EMMINGEN-LIPTINGEN
So., 14.01., 11:00 Uhr, Zur dursch-
tigä Dupfee, Vor der Buch. Musik-
verein Honstetten. Beste Unterhal-
tung und Partyspaß beim Früh-
schoppen mit dem Musikverein
Honstetten. Neu: Nach jedem Früh-
schoppen freies Musizieren;  bitte
Noten und Instrumente mitbringen.
Eintritt frei. Tischreservierung unter
0160 / 90498442.

GAIENHOFEN
Do., 18.01., 19:00 Uhr, Evangelische
Schule Schloss Gaienhofen,
Schloßstr. 8. Weiterführende Schule
gesucht?. Die Evangelische Schule
Schloss Gaienhofen lädt zu ihren In-
formationsveranstaltungen ein:
Donnerstag, den 18. Januar 2024 In-
formationsabend für Kl. 5 (GY/RS),
Freitag, den 19. Januar 2024 Info-
abend Berufliche Gymnasien/Auf-
baugymnasium (Beginn jeweils 19
Uhr); Samstag, den 27. Januar 2024
Tag der offenen Türen. Weitere In-
formationen unter www.schloss-
gaienhofen.de.

GAIENHOFEN-HORN
Fr., 23.02., 18:00 Uhr, Gasthaus Hir-
schen, Kirchgasse 3. Big Bottle
Party mit den Schlegele Kings &
Chris Metzger. Probieren, schlem-
men, tanzen und sich austauschen!
Ein Fest für den Gaumen und für die
Augen. Fantastische Winzer regio-
naler und internationaler Weingüter
sind im Hirschen zu Gast. € 158,–
pro Person. Weitere Infos unter
www.hotelhirschen-bodensee.de.

HILZINGEN/RICHTIGSTELLUNG
Do., 18.01., 19:30 Uhr. Christliche
Schule im Hegau.
Infoabend SEK II (Oberstufe) der
Christlichen Schule im Hegau. Die
Einladung richtet sich an SchülerIn-
nen eines allgemeinbildenden Gym-
nasiums in Jahrgang 9, 10 oder 11,
einer Real- oder Gemeinschafts-
schule in Jahrgang 9 oder 10 und
deren Eltern. Weitere Infos und An-
meldung via Homepage – 
www.cs-bodensee.de.

MOOS
Sa., 27.01., 19:00 Uhr, Bürgerhaus,
Bohlingerstr. 20. »Bonjour! oder
Könnten wir bitte beim Text blei-
ben?«. von Katrin Wiegand heißt
das neue Theaterstück, der Kulis-
senschieber e. V. Gezeigt wird eine
französische Komödie, in deren Ver-
lauf der ganz normale Wahnsinn
einer Laien-Theatergruppe auf die
Schippe genommen wird. VVK Tou-
rist-Info Moos.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

Big Bottle Party am Freitag, den 23. Februar 2024 mit den Kultmusikern Schlegele Kings &
Chris Metzger im Hotel Hirschen, Horn. Big Bottles, big party! Edle Tropfen von 20 regionalen
und internationalen Weingütern (Baden, Württemberg, Pfalz, Mosel, Rheinhessen, Ahr, Nahe,
Wien, Carnuntum, Rioja, Toscana, Provence, Piemont) | Live-Musik | Zigarrenlounge | Flying
Buffet mit Spezialitäten aus dem Gasthaus Hirschen Horn & der Untersee Stube. Unser
Tipp: Die Big Bottle Party ist ein wunderschönes Weihnachtsgeschenk für Weinliebhaber. Ein-
lass: 17:00 Uhr | Start: 18:00 Uhr; € 158,– pro Person (inkl. Live-Musik, Weindegustation, Was-
ser, Kaffee, Flying-Buffet bis 22:00 Uhr). Ticketverkauf und weitere Informationen: Hotel
Hirschen Horn | www.hotelhirschen-bodensee.de | 07735 / 93380.

Copyright: Gasthaus Hirschen

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 5,– €, ermäßigt 3,– €, 
Eintritt frei für Kinder bis 7 
Jahre, Eintritt frei donnerstags 
für alle Besucher.
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Mo. – Di. Ruhetag
Sonderöffnungszeiten von 
23.12.23 bis 02.01.24 siehe: 
https://www.museum-art-cars.
com/preise-oeffnungszeiten/
Eintrittspreise: 
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen
Di. – Fr. von 10:00 – 17:00 Uhr
Sa. von 10:00 – 13:00 Uhr
Sonn- und Feiertag:
13:00 – 17:00 Uhr
in den BW-Schulferien 
samstags 10:00 – 17:00 Uhr
www.stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Öffnungszeiten ab November:
Fr. + Sa., von 14:00 – 17:00 Uhr 
So., 10:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt 6,– €, ermäßigt 4,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE SINGEN
■ Doktor-Spiele

Böse-komisch geht es bei 
dieser Komödie zu, die die 
Grenzen austestet zwischen 
erträumter Schwarzwaldklinik-
Romantik und zynischer 
Klinikrealität.
Mi. (27.12.), 20:30 Uhr.
Mi. (03.01), Do., Fr., Sa.,
20:30 Uhr.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Zwei Herren von Real Madrid

Was haben Fußball, Bananen-
brot und ein Drache 
gemeinsam? Ein humorvoller 

Text, der neben zarten und 
feinfühligen Gesprächen auch 
Drachen als Transporttiere 
unterbringt., 
Fr., 19:30 Uhr.
Sa., 20:00 Uhr.

STADTTHEATER
SCHAFFHAUSEN
■ Silvesterkonzert 2023

»Sportlich ins neue Jahr« mit 
der Sinfonietta Schaffhausen 
und dem Special Guest »Chäll-
er«, den jungen und originell-
en Comedian aus Schaffhau-
sen. So., 17:30 Uhr.

– Anzeigen –



ÜBER 2500
LEUCHTEN 

im Showroom oder im 

ONLINESHOP

FABAS LUCE

Pendelleuchte
LILA 

399.-

LAMPIFY.DE

SLAMP

Wand- 
und Deckeneuchte
VELI

129.-

NORDLUX

Stehleuchte
MIB6

142.90

LED

BIS 13. JAN
*Gilt nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig mit anderen Aktionen, Rabatten, bereits reduzierter Ware, Küchenarbeitsplatten aus 
Naturstein und Keramik sowie Gartenmöbel. Aufträge sind kumulierbar: Der erreichte Bonus wird in Abhängigkeit des End-
betrags an der Kasse abgezogen. Aktion gültig bis zum 13.1.2024. Preise sind Haus-UVP in Euro.

go.wohnparc.de/hc-gold-stumpp

TRAUMHAFT 
SPAREN

SIGOR

Akku-
Tischleuchte
NUMOTION

169.-

LED

OCCHIO

MITO SOSPESO UP

Metall schwarz, flexibler Leuchtenkopf
Höhe ca. 141 cm

Tannengrün, dimmbar über Touch-Schalter 
auf Fuß, Höhe ca. 26,5 cm, Ø ca. 16 cm

3-flammig, Bernstein, Rauchglas und Transparent, 
wechselbare Leuchtmittel, Ø  ca. 20 cm

in Opalweiß, Mini, 
handgefertigt aus 
staubabweisendem Kunststoff

inkl. LED mit warmweißer Lichtfarbe
dimmbar über Tastdimmer, H. ca. 120cm

HOLTKÖTTER

Stehleuchte 
PLANO B
schwarz

799.-



WOHNPARC-STUMPP.DE

Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH

D-78333 STOCKACH

Boxspringbett in Stoffbezug 5216 PG1, 180 x 200 cm, Unterfederung 30 cm fi x, 
Tonnentaschenfederkern 30 cm, Kopfteil 6 gewölbt in Kokonoptik mit 
Steppung, schwebende Optik, inkl. Matratze Orthomatic Classic TT 
180 x 200 cm, Kletthusse 3-seitig 30 cm, ohne Kissen, Topper und Deko.

go.wohnparc.de/hc-gold-stumpp

BIS 13. JANBIS 13. JAN

Gilt nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig mit anderen Aktionen, 
Rabatten, bereits reduzierter Ware, Küchenarbeitsplatten aus 
Naturstein und Keramik sowie Gartenmöbel. Aufträge sind kumu-
lierbar: Der erreichte Bonus wird in Abhängigkeit des Endbetrags 
an der Kasse abgezogen. Aktion gültig bis zum 13.1.2024. Preise 
sind Haus-UVP in Euro.

Boxspringbett
ELIAS 
180 x 200 cm

3999.-

Ecksofa CALM MOVE

2499.- Stylisches Ecksofa, Textilbezug Loop Grün PG8, Metallfüße schwarz matt, 
Sitzhöhe ca. 45 cm, Sitztiefe ca. 56 cm, Maße B/H/T: ca. 304 x 85 x 190 cm

Der aktuelle
PROSPEKT

Auszugstisch MAGNUM
Nussbaum geölt 175 x 100 cm, Einlegeplatte 100 cm. 

6089.-

Freischwinger MAGNUM
Stricktex Schwarz, Metallgestell Chrom glänzend

529.-



»DAS WIRKLICH 
WAHRHAFTIGE IST
UNTERWEGS ZU SEIN.«

GARANTIERT
SUBJEKTIV

IMMER WERKTÄGLICH

KOSTENFREI

Oliver Fiedler,
Chefredakteur Singener Wochenblatt

HIER
ANMELDEN

NAH DRAN

REGIONAL

WERTVOLL
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HALLOWEEN 2023

Gültig bis zum 30.10.2024

Anzeigenberaterin für Familienanzeigen :
Frau Tina Caputo
Tel : 07731 8800 -122 | Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net

*Gutschein gilt nur im Original /pro Auftrag einlösbar
 und kann nicht mit anderen Aktionen verwendet werden

Damit kannst du z.B. eine Glückwunschanzeige, in der Größe 
deiner Wahl, zum Geburtstag, zur Geburt oder Taufe, 
eine Hochzeitsanzeige oder jede andere Familienanzeige im 
Singener Wochenblatt, mit 10 % Preisnachlass erscheinen lassen, 
um diese bedeutende Ereignisse in Erinnerung festzuhalten.

über 10% gewonnen!

Gratulation 
zum Monsterjäger 2023  !
Du warst an allen Monsterjäger-Stationen 
erfolgeich und hast deshalb zusätzlich 
für Dich und Deine Familie einen

FAMILIENANZEIGEN-
GUTSCHEIN*

WIE? 
WARUM DENN JETZT NOCH HALLOWEEN?

ERINNERUNG AN UNSERE

Ä
Einige Wochen sind nun schon verstrichen und 
wir denken immer noch gerne an unsere Hallo-

ween-Aktion mit euch zurück.

Deshalb wollten wir unbedingt nochmals in Er-
innerung rufen, dass der gewonnene Gutschein 
(siehe unten) bis 30. Oktober 2024 eingelöst 
werden kann. Denkt an die kommenden Ge-
burtstage, eventuell sogar Geburten oder Hoch-

zeiten, aber natürlich auch jede andere 
Familienanzeige.

 Überrascht eure Lieben mit einer Anzeige 
und löst die 10% Rabatt ein.
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